
Mittwoch, den 23.12.2015 Nummer 26

Friedvolle und gesegnete
Weihnachtstage

und für 2016 alles gute !
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

23. Dezember Weihnachtskonzert
19 Uhr S�ngermuseum

25./26. Schçne Bescherung
Dezember Spielbank Feuchtwangen
10 Uhr

29. Dezember Offene Wanderung
11 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

31. Dezember Silvester
Spielbank Feuchtwangen

4. Januar Fotoschau: Unbekanntes S�dafrika
19.30 Uhr Film- und Fotoclub Feuchtwangen e.V.

Gasthaus Sindel-Buckel

5. Januar Offene Wanderung
11 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

6. Januar Konzert zum Ausklang der Weihnachtszeit
19 Uhr Pfarrkirche St. Ulrich und Afra

7. Januar Spezialisierte ambulante
19.30 Uhr Palliativ-Versorgung

Vortrag Evangelisches Bildungswerk
Caf� am Kreuzgang

8. Januar Caf� International
16 Uhr FEU Mitte, Marktplatz 1

9. Januar Mathias Tretter
20 Uhr „nachgeTRETTERt – der satirische

Jahresr�ckblick“
Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

12. Januar Offene Wanderung
11 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

14. Januar Depressionen bei Kindern und
19.30 Uhr Jugendlichen erkennen und behandeln

Vortrag Evangelisches Bildungswerk
Caf� am Kreuzgang

15. bis 17. Feuchtwanger Schwarzwildtage
Januar

15. Januar Armut macht krank.
19 Uhr Und Krankheit macht arm.

Lesung aus dem Buch „Ausgesetzt“ von
Evelyne Leandro
Stadtb�cherei Feuchtwangen

15. Januar Sportempfang der Stadt Feuchtwangen
19 Uhr Stadthalle Kasten

16. Januar Tour InteRRegional
18 Uhr 6-g�ngige Genießertour durch

Feuchtwanger Gasth�user
Voranmeldung in der Tourist Information

16. Januar Winterspielspaß
9 Uhr Liebenzeller Mission

16. Januar Zwiadfach „Grod schai is“
20 Uhr Wirtshausmusi, Gstanzl und Couplets

Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

19. Januar Offene Wanderung
11 Uhr Treffpunkt: Markplatz – Rçhrenbrunnen

20. Januar Herrenabend
Spielbank Feuchtwangen

21. Januar Vom Fuhrwerk zum Rettungshubschrauber –
Das Rettungswesen im Wandel der Zeit
Vortrag Evangelisches Bildungswerk
Caf� am Kreuzgang

22. Januar konzert
20 Uhr Cara – Irish Music

Mitreißender Irish Folk
Stadthalle Kasten

23. Januar Faschingsball der Krieger- und
Soldatenvereine Heilbronn/Krapfenau
Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

23. Januar Wintertombola
21 Uhr Spielbank Feuchtwangen

24. Januar Kinderfasching
Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

26. Januar Offene Wanderung
11 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

28. Januar Vererben – aber richtig
19.30 Uhr Vortrag Evangelisches Bildungswerk

Caf� am Kreuzgang

A U S S T E L L U N G E N

10. bis 14. „In alle Ewigkeit . . .“
Februar Liebespf�nder und Liebesschw�re aus

Franken
Sonderausstellung zum KunstKlang-Konzert
am 14. Februar
Fr�nkisches Museum Feuchtwangen

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/904 55

�nderungen vorbehalten!

Mitreißenden Irish Folk bietet die Band „Cara“ am 22. Januar
im Kasten. Foto: � cara
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Kulturb�ro
Kultur-Winterpause
Kulturb�ro bis 10. Januar

geschlossen
Auch die Kultur macht einmal Pause: Das Kulturb�ro
der Stadt Feuchtwangen schließt f�r die Winterpause
ab Donnerstag, 24. Dezember 2015, bis einschließlich
10. Januar 2016. Eintrittskarten f�r die Kreuzgangspie-
le und f�r die Veranstaltungen des KulturTreff kçnnen
in den Weihnachtsferien entweder �ber Reservix, �ber
unsere Facebook-Seiten oder per e-Mail an kultur-
amt@feuchtwangen.de gebucht werden. Karten und
Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt es zudem
auf www.kreuzgangspiele.de, f�r KunstKlang auf
www.kunstklang-feuchtwangen.de

Ab Montag, den 11. Januar 2016 sind wir wieder zu
den �blichen �ffnungszeiten f�r Sie da! Die n�chsten
KulturTreff-Veranstaltungen finden am 22. Januar
2016 (Irish Folk mit Cara) in der Stadthalle Kasten und
am 29. Januar 2016 (Lesung mit Max Scharnigg) im
S�ngermuseum statt.

Wir bedanken uns bei Ihnen, unserem Publikum, f�r
das wunderbare, erfolgreiche vergangene Jahr und
w�nschen Ihnen und Ihrer Familie gesegnete Weih-
nachtstage und einen guten Start im neuen Jahr. Blei-
ben Sie der Kultur gewogen!

KulturTreff Feuchtwangen / wortarten
Große Literatur �ber einen kleinen Ort

Max Scharnigg liest im Januar aus
„Vorl�ufige Chronik des Himmels �ber Pildau“

Der M�nchner Schriftsteller Max Scharnigg ist ein Ph�no-
men, denn obwohl erst 1980 geboren, schreibt er mit ei-
ner Weltklugheit und Alltagsweisheit, dass man glauben
kçnnte, seine Texte seien viel �lter als er selbst; zugleich
formuliert er zeitlose, sorgf�ltig gew�hlte S�tze und er-
schafft zauberhafte Momente. Am 29. Januar 2016 liest
der Autor ab 19 Uhr im S�ngermuseum in Feuchtwangen
aus seinem Roman „Vorl�ufige Chronik des Himmels �ber
Pildau“.

Die magische Welt des Jasper Honigbrod: Ein Einsiedler-
hof in den H�geln, drei Generationen unter einem Dach
und ein sehr alter Fisch im Weiher – das ist das Dorf Pil-

dau. Wer hier aufw�chst, kann entweder sehr gl�cklich
oder sehr ungl�cklich werden. Jasper Honigbrod entschei-
det sich mit sechs Jahren f�r das Gl�ck. Was er noch nicht
weiß: Fehlentscheidungen sind in seiner Familie ausge-
sprochen h�ufig.

In Pildau geht jeder auf seine Weise mit dem Leben und
dem Zeitverflug um. Die grçßte gemeinsame Sorge gilt
der Hofstange, die nach alter Tradition jedes Jahr hçher in
den Himmel wachsen muss. Als nach einem n�chtlichen
Unfall das Waisenkind Lada auf dem Hof landet, be-
ginnen sich die Dinge zu ver�ndern, nicht nur f�r Jasper,
der zu einer Schwester und einer ersten Liebe kommt.
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„Außergewçhnliche Erz�hlkraft, Lust am Fabulieren jen-
seits des literarischen Mainstreams und eine einzigartige
Hand f�r das Magische.“ Die Jury des Mara-Cassens-Prei-
ses.

Max Scharnigg wurde 1980 in M�nchen geboren. Nach
dem Abitur absolvierte er eine Ausbildung an der Journa-
listenschule und arbeitete zehn Jahre als Redakteur und
Kolumnist in der Redaktion von jetzt.de, dem jungen Ma-
gazin der S�ddeutschen Zeitung. Er war Redakteur bei NI-
DO und in der Redaktion des Weekender. Daneben verçf-
fentlicht er diverse Texte u.a. f�r das SZ-Magazin, Archi-
tectural Digest, Musikexpress, Merian und The Germans.
Seit 2014 ist er Redakteur der S�ddeutschen Zeitung am
Wochenende.

Im M�rz 2010 erschien bei Herder sein Reisebuch „Hotel
Fatal“, im Oktober 2010 die Kolumnen-Sammlung „Das
habe ich jetzt akustisch nicht verstanden!“ im Fischer Ver-
lag. F�r den Roman „Die Besteigung der Eigernordwand
unter einer Treppe“ wurde Max Scharnigg 2009 das
M�nchner Literaturstipendium zuerkannt und f�r den In-
geborg-Bachmann-Preis 2010 nominiert. Das Buch er-
schien im Februar 2011 im Verlag Hoffmann & Campe,
Hamburg. Danach wurde es mit dem Bayerischen Kunst-
fçrderpreis 2011 und dem Mara-Cassens-Preis 2011 aus-
gezeichnet. Ende September 2013 erschien der Roman
Vorl�ufige Chronik des Himmels �ber Pildau“. Die Experi-
mente mit der Selbstversorgung finden ihre Aufarbeitung
in den B�chern „Feldversuch“ (2012, Fischer Verlag) und
der großen Angelphilosophie “Die Stille vor dem Biss“
(2015, Atlantik Verlag).

Karten und Informationen gibt es im Kulturb�ro der Stadt
Feuchtwangen, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen,
Telefon: 09852/904 44, E-Mail: kulturamt@feuchtwan-
gen.de sowie auf reservix.de und �ber unsere Facebook-
seite „Kultur Feuchtwangen“.

Foto: � Julian Baumann

Nur noch wenige Karten
vorhanden

Mathias Tretter
„nachgeTRETTERt“

Karten f�r den satirischen Jahresr�ckblick von Mathias Tretter im
Landgasthof „Am Forst“ in Wehlm�usel am Samstag, 9. Januar 2016,
sind im Vorverkauf noch in der Tourist Information am Marktplatz
(Telefon 09852/904-55) erh�ltlich.

Im Vorverkauf kosten die Karten 16,– E, an der Abendkasse 18,– E.

Beginn ist um 20 Uhr.
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Schließzeit Stadtbücherei 
 

Bitte beachten Sie, dass die Stadtbücherei zwischen den Feiertagen  
vom 24. Dezember 2015 bis zum 4. Januar 2016 geschlossen bleibt. 

Ab Dienstag, 5. Januar 2016 ist die Stadtbücherei zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet. 

Wir wünschen allen Kundinnen und Kunden sowie 
Kooperationspartnern und Unterstützern ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr. 

Die Mitarbeiterinnen der Stadtbücherei 
 

 
 
 
Armut macht krank. Und Krankheit macht arm. 
Lesung mit Gespräch zum Thema Armutskrankheiten 

Die Autorin Evelyne Leandro kämpft seit vielen Jahren mutig gegen Lepra und hat diesen Kampf 
in einem spannenden und informativen Tagbuch zusammengefasst, aus dem sie in der 
Stadtbücherei lesen wird. 

Außerdem zu Gast wird Juliane von Gordon, Mitarbeiterin von Nepra e. V . - Leprahilfe Nepal 
sein. Sie wird Einblicke in konkrete Projekte zur Bekämpfung und Vorbeugung von 
Armutskrankheiten geben.  

Freitag, 15. Januar 2016 um 19 Uhr in der Stadtbücherei 

Eintritt frei 

Veranstalter: TESFA-Eine-Welt-Gruppe  
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KunstKlang Feuchtwangen
„In alle Ewigkeit . . .“

Liebespf�nder und Liebesschw�re aus Franken
Sonderausstellung zum KunstKlang-Konzert

vom 10. bis 14. Februar 2016

Das KunstKlang-Konzert „Liebe schw�rmt auf allen We-
gen“ am 14. Februar 2016 mit Christiane Karg, Ann Mur-
ray und Malcolm Martineau ist zwar schon seit Monaten
ausverkauft, umrahmt wird dieses Konzert jedoch mit ei-
ner Ausstellung historischer Liebesgaben, die vom 10. bis
zum 14. Februar jedem offen steht. In dieser Sonderaus-
stellung geht es nat�rlich – ebenso wie im Programm des
Konzerts – um die Liebe: Was bleibt vom m�chtigsten Ge-
f�hl der Welt? Was �berdauert Zeiten, Generationen? Si-
cher nicht die z�rtlich gefl�sterten Worte, die warme Zu-
neigung, der verbliebte Blick, das brennende Begehren.
All das ist nicht festzuhalten, nicht zu konservieren.
Dennoch kennen wir Sachg�ter, die beredt von Liebe
sprechen. Denn schon immer bestand der Wunsch, den
geliebten Menschen der eigenen tiefen Zuneigung zu ver-
sichern, durch Liebesbriefe und Geschenke. Im Fr�nki-

schen Museum Feuchtwangen ist eine Vielzahl dieser
schçnen Dinge zu bewundern – seien es die reich verzier-
ten Wismutk�stchen, die in der Tradition der mittelalterli-
chen Minnek�stchen stehen, oder die filigranen Liebes-
briefe aus der Zeit des Biedermeier, die geschnitzten Man-
gelbretter mit Herzmotiven, oder die perlbestickten Ta-
baksbeutel. Die Liebesgaben sind vielf�ltig verziert. Die
Motive reichen dabei vom Herz als Inbegriff der Liebe,
�ber Rosen, Maiglçckchen und Vergissmeinnicht bis hin
zu Taubenpaaren (f�r lebenslange Bindung), die 3 (f�r
Treue), und Darstellungen von Mann und Frau.

Die Ausstellung wurde aus den Best�nden des Fr�nki-
schen Museums speziell f�r das Konzert der Reihe Kunst-
Klang konzipiert. Sie bildet eine wunderbare Erg�nzung
zu den Liedern und Duetten �ber die Liebe, ist aber auch
f�r sich mehr als sehenswert – besonders in der Zeit um
den 14. Februar, die in besonderer Weise der Liebe und
den Liebenden gewidmet ist.
Geçffnet ist das Fr�nkische Museum w�hrend der Aus-
stellung t�glich 14–17 Uhr; der Eintritt zur Sonderausstel-
lung ist frei.
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Informationen gibt es im Kulturb�ro der Stadt Feucht-
wangen, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen, per Telefon
unter 09852/904 44, per E-Mail an kulturamt@feucht-
wangen.de sowie auf der Internetseite von KunstKlang:
www.kunstklang-feuchtwangen.de und auf Facebook.

Informationen zum Museum erhalten Sie direkt im Fr�nki-
sches Museum, Museumsstraße 19, 91555 Feuchtwan-
gen, Telefon 09852/25 75 und im Internet auf www.fraen-
kisches-museum.de

Fotos: � Fr�nkisches Museum / Brenne

Noch Plätze vorhanden
Tour InteRRegional am 16. Januar 2016

F�r die Tour InteRRegional, die im Rahmen der Feucht-
wanger Schwarzwildtage am 16. Januar 2016 stattfindet,
sind noch einige Pl�tze frei. Anmeldungen sind in der
Tourist Information (Telefon: 09852/904-55, Mail: touristin-
formation@feuchtwangen.de) am Marktplatz mçglich. Der
Kartenpreis f�r das 6-g�nige Men� betr�gt 42,– E. Start der
kulinarischen Genießertour ist um 18 Uhr.

Veranstaltet werden die Feuchtwanger Schwarzwildtage
vom Verein Artenreiches Land –
Lebenswerte Stadt e.V.

Geänderte Öffnungszeiten zwischen den Feiertagen
Die Tourist Information der Stadt Feuchtwangen ist vom 28. bis zum 30. Dezember 2015 nur von 10 bis
14 Uhr geçffnet. Am 24. und 31. Dezember ist die Tourist Information geschlossen. Ab dem 4.1.2016 sind
wir Montag bis Freitag wieder von 9 bis 17 Uhr f�r Sie da.

Wir w�nschen Ihnen ein schçnes Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr.

Ihre Tourist Information Feuchtwangen
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Corso di cucina italiana!
Leichte K�che mit Luca

H23167H 1x / 23.01.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E +
Lebensmittel
Antipasti – Vorspeisen

H23168H 1x / 30.01.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E +
Lebensmittel
Primi piatti, pasta – Erste G�nge, Nudeln

H23169H 1x / 06.02.2016 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist
belegt.

Hatha-Yoga
Energie und Beweglichkeit f�r Kçrper und Geist

H31281W 9x / 12.01.2016 / 18.00–19.20 / Der Kurs ist
belegt.

H31282W 9x / 12.01.2016 / 19.30–20.50 / Der Kurs ist
belegt.

H31283W 9x / 13.01.2016 / 09.00–10.20 / Der Kurs ist
belegt.

H31285W Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren u. danach
9x 11.01.2016 / 17.45–19.15 / Der Kurs ist belegt.

H33281H Qigong
6x 26.01.2016 / 17.00–18.00 / Der Kurs ist belegt.

H36283H Durch Meditation und Entspannung
Ruhe im Alltag finden

8x 14.01.2016 / 20.00–21.00 / 32,00 E

H36284H Autogenes Training f�r Anf�nger/innen
und Fortgeschrittene

6x 26.01.2016 / 18.00–19.00 / Der Kurs ist belegt.

H43281W Pilates f�r Anf�nger/innen
und Wiedereinsteiger/innen

10x 07.01.2016 / 18.00–19.00 / Der Kurs ist belegt.

J10281W Fit for everyBody – Ganzkçrpertraining
12x 07.01.2016 / 19.00–20.00 / 36,00 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10282W 9x / 11.01.2016 / 18.30–19.30 / 28,50 E

J10283W 9x / 12.01.2016 / 18.00–19.00 / 28,50 E

J12281W Step by Step – mehr Kondition und Koordination
12x / 07.01.2016 / 20.00–21.00 / 36,00 E

J40281H Mit mir nicht! Leichte Selbstverteidigungs-
techniken f�r jedermann ab 14 Jahren

1x 16.01.2016 / 14.00–19.00 / 21,00 E

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74284H 1x / 20.01.2016 / 19.30–22.30 / 8,00 E +

Material

Weidenwerkstatt – Flechten mit Korbweiden
K74285H 1x / 16.01.2016 / 10.00–13.00 / Der Kurs ist

belegt.
K74286H 1x / 30.01.2016 / 10.00–13.00 / Der Kurs ist

belegt.

Futterhaus f�r Vçgel
K74287H 1x / 16.01.2016 / 14.00–17.00 / 11,00 E +

Material
K74288H 1x / 30.01.2016 / 14.00–17.00 / 11,00 E +

Material

Programm Winter 2016
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen,
Info-Telefon: 09852/904 44
Bitte beachten: Das Kulturb�ro ist vom 24.12.2015 bis 10.1.2016 geschlossen.

Fahrpreis�nderung
ab 1. Januar 2016
Der Verkehrsverbund Großraum N�rnberg (VGN) �ndert zum 1. Januar 2016 die Fahrpreise in der
Tarifstufe F. F�r den StadtBus Feuchtwangen als VGN-Linie 861 gelten somit ab dem 1. Januar 2016
folgende Fahrpreise:

bisher ab 1.1.2016

� Einzelfahrkarten Erwachsene 1,30 E 1,30 E (unver�ndert)
Kinder 0,60 E 0,60 E (unver�ndert)

� 4er-Streifenkarten Erwachsene 4,70 E 4,90 E

Kinder 2,30 E 2,40 E

� Tagesticket Solo Erwachsene 2,70 E 2,70 E (unver�ndert)
Kinder 2,70 E 2,70 E (unver�ndert)

� Tagesticket Plus Erwachsene 4,40 E 4,40 E (unver�ndert
Kinder 4,40 E 4,40 E (unver�ndert)

Wir w�nschen Ihnen weiterhin eine gute Fahrt mit dem StadtBus Feuchtwangen und hoffen, dass Sie
unser Angebot k�nftig rege nutzen.
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Der StadtBus Feuchtwangen fährt durchgehend  
Montag bis Freitag, am Mittwoch nur Vormittags.
Vom zentralen Start am Marktplatz - 
Röhrenbrunnen versorgt er die einzelnen 
Wohngebiete, Innenstadt und Dinkelsbühler 
Straße in kurzen Fahrzeiten.

Die Fahrtroute gliedert sich in drei Abschnitte. 
Der StadtBus fährt konsequent im Takt: 
An- und Abfahrt, je Stunde zur gleichen Minute.

StadtBus
Feuchtwangen

VGN-Linie 861
Abschnitt 1 

Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag
1 2 3 4 5 6

1 Röhrenbrunnen 09:02 10:02 11:02 14:02 15:02 16:02
2 Kronenwirtsberg 09:03 10:03 11:03 14:03 15:03 16:03
3 Jugendherberge 09:04 10:04 11:04 14:04 15:04 16:04
4 Lichtenauer Straße 09:05 10:05 11:05 14:05 15:05 16:05
5 An der Vogelweide 09:06 10:06 11:06 14:06 15:06 16:06
6 Dresdener Straße 09:07 10:07 11:07 14:07 15:07 16:07
7 Flurstraße 09:08 10:08 11:08 14:08 15:08 16:08
8 St. Ulrichsberg 09:09 10:09 11:09 14:09 15:09 16:09
9 Friedhof 09:11 10:11 11:11 14:11 15:11 16:11
10 Mooswiese 09:12 10:12 11:12 14:12 15:12 16:12
11 Südtiroler Straße 09:13 10:13 11:13 14:13 15:13 16:13
12 Walkmühlweg 09:14 10:14 11:14 14:14 15:14 16:14
13 Schopflocher Straße 09:15 10:15 11:15 14:15 15:15 16:15
14 Freibad 09:17 10:17 11:17 14:17 15:17 16:17
15 Dinkelsbühler Straße 09:18 10:18 11:18 14:18 15:18 16:18
16 Untere Torstraße 09:20 10:20 11:20 14:20 15:20 16:20
1 Röhrenbrunnen 09:22 10:22 11:22 14:22 15:22 16:22

Abschnitt 2 
Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag

1 2 3 4 5 6
17 Schulstraße 09:24 10:24 11:24 14:24 15:24 16:24
18 Krankenhaus 09:25 10:25 11:25 14:25 15:25 16:25
19 Siebenmorgen 09:26 10:26 11:26 14:26 15:26 16:26
20 Rabennest 09:27 10:27 11:27 14:27 15:27 16:27
21 Lauerhecke 09:28 10:28 11:28 14:28 15:28 16:28
22 Kappenzipfel 09:29 10:29 11:29 14:29 15:29 16:29
23 BauAkademie 09:30 10:30 11:30 14:30 15:30 16:30
24 Eichenstraße 09:31 10:31 11:31 14:31 15:31 16:31
25 Von-Soldner-Straße 09:35 10:35 11:35 14:35 15:35 16:35
26 Markgrafenstraße 09:36 10:36 11:36 14:36 15:36 16:36
27 Konradstraße 09:37 10:37 11:37 14:37 15:37 16:37
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 09:38 10:38 11:38 14:38 15:38 16:38
29 Kreisaltenheim 09:39 10:39 11:39 14:39 15:39 16:39
30 Hindenburgstraße 09:40 10:40 11:40 14:40 15:40 16:40
1 Röhrenbrunnen 09:41 10:41 11:41 14:41 15:41 16:41
16 Untere Torstraße 09:43 10:43 11:43 14:43 15:43 16:43
15 Dinkelsbühler Straße 09:45 10:45 11:45 14:45 15:45 16:45
14 Freibad 09:46 10:46 11:46 14:46 15:46 16:46
13 Schopflocher Straße 09:48 10:48 11:48 14:48 15:48 16:48
12 Walkmühlweg 09:49 10:49 11:49 14:49 15:49 16:49
11 Südtiroler Straße 09:50 10:50 11:50 14:50 15:50 16:50
10 Mooswiese 09:51 10:51 11:51 14:51 15:51 16:51
1 Röhrenbrunnen 09:53 10:53 14:53 15:53

STADTBUS FEUCHTWANGEN

Abschnitt
(Hummelbuck, Dinkelsbühler Straße, 
Innenstadt)

Abschnitt
(Wannenbad, Fürstenruh, Weiherlache, 
Innenstadt, Dinkelsbühler Straße)

Abschnitt 

(Hummelbuck, Innenstadt, Weiherlache, 
Fürstenruh, Wannenbad)

Fahrkarten erhalten Sie im StadtBus:

Fahrpreise Erwachsene Kinder (6-14 J.)

Einzelfahrkarte 1,30 Euro 0,60 Euro
4-er Streifenkarte 4,90 Euro 2,40 Euro
Tagesticket Solo 2,70 Euro 2,70 Euro
Tagesticket Plus 4,40 Euro 4,40 Euro

Abschnitt 3
Montag bis Freitag Vorm. Nachm.

3 6
9 Friedhof 11:52 16:52
8 St. Ulrichsberg 11:54 16:54
7 Flurstraße 11:55 16:55
6 Dresdener Straße 11:56 16:56
5 An der Vogelweide 11:57 16:57
4 Lichtenauer Straße 11:58 16:58
3 Jugendherberge 11:59 16:59
2 Kronenwirtsberg 12:00 17:00
1 Röhrenbrunnen 12:02 17:02

30 Hindenburgstraße 12:03 17:03
29 Kreisaltenheim 12:04 17:04
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 12:05 17:05
27 Konradstraße 12:06 17:06
26 Markgrafenstraße 12:07 17:07
25 Von-Soldner-Straße 12:08 17:08
24 Eichenstraße 12:12 17:12
23 BauAkademie 12:13 17:13
22 Kappenzipfel 12:14 17:14
21 Lauerhecke 12:15 17:15
20 Rabennest 12:16 17:16
19 Siebenmorgen 12:17 17:17
18 Krankenhaus 12:18 17:18
17 Schulstraße 12:19 17:19
1 Röhrenbrunnen 12:21 17:21

ab 01.01.2016

Den StadtBus Feuchtwangen können Sie auch mit allen 
Fahrausweisen und Zeitkarten des VGN benutzen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Information des Stadtbauamtes
Wir d�rfen Sie dar�ber informieren, dass unsere Politessen ab Ja-
nuar 2016 auch an wechselnden Samstagen im Einsatz sein wer-
den. Einen �berblick �ber die aktuellen Parkregelungen erhalten
Sie auf www.feuchtwangen.de. Unter der Rubrik „Stadt-Rathaus/
Verkehr & Stadtplan“ steht Ihnen auch unser aktueller Parkflyer
mit Detailhinweisen zum Download zur Verf�gung.

Ihr Team des Stadtbauamtes

Anwohnerparkausweise 2016
Die Parkausweise f�r die Bewohner der Altstadt f�r das Jahr 2016
kçnnen ab 7.12.2015 im Rathaus, Bauverwaltung, Zimmer 26 er-
worben werden.
Der Ausweis kostet wie bisher 30,00 E.

Hinweis:
Die neuen Ausweise m�ssen sp�testens ab Montag, 11.1.2016
im Fahrzeug ausliegen. Ung�ltige Ausweise werden ab diesem
Termin kostenpflichtig verwarnt.

Gr�nland ab sofort zu verpachten
Fl.Nr. 354: 1,56 ha, Gem. Breitenau; j�hrliche Verpachtung;
Schriftliche Angebote bis 15.2.2016 an Zweckverband Industrie-/
Gewerbepark InterFranken, Gesch�ftsf�hrerin Hedwig Schlund,
Rothenburger Straße 14, 91637 Wçrnitz, h.schlund@interfran-
ken.de

Mançver und �bungen der
US-Streitkr�fte

Anmeldung entsprechend der Bekanntmachung vom 4.12.2008
(StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008).
Folgende �bung wurde angemeldet:

Art der �bung: Nacht�bungen mit Fallschirm�bungen und
Außenlandungen

Zeitraum: 1.1.2016 bis 31.1.2016
Besonderheiten: Keine

Die Einheiten sind generell angewiesen, Mançversch�den mçg-
lichst zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff.
III Nr. 3 der obengenannten Bekanntmachung unverz�glich mit-
zuteilen.

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzan-
spr�chen bei Mançversch�den wird auf das Handblatt der Bun-
desanstalt f�r Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle
des Bundes, Regionalb�ro S�d, Krelingstraße 50, 90408 N�rn-
berg, Tel. 0911/3 76 34 70, hingewiesen. Die Handbl�tter kçn-
nen dort angefordert werden.

Verordnung der Stadt Feuchtwangen
�ber die �ffnung von Verkaufsstellen
an Sonn- und Feiertagen anl�sslich
von M�rkten, Messen oder �hnlichen
Veranstaltungen im Stadtgebiet von
Feuchtwangen f�r das Jahr 2016

Auf Grund des § 14 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes �ber den Laden-
schluss vom 28. November 1956 (BGBI. I S. 875), in der Fassung
der Bekanntmachung vom 2. Juni 2003 (BGBI. I S. 744), ge�ndert
durch Gesetz vom 7. Juli 2005 (BGBI. I S. 1954) und Art. 228 der
neunten Zust�ndigkeitsanpassungsverordnung vom 31. Oktober
2006 (BGBI. I S. 2407) in Verbindung mit § 11 der Verordnung
�ber die Zust�ndigkeit zum Erlass von Rechtsverordnungen (De-

legationsverordnung – DelV) vom 28. Januar 2014 (GVBI S. 22,
BayRS 103-2-V) erl�sst die Stadt Feuchtwangen folgende Verord-
nung:

§ 1 – Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage
Abweichend von der Vorschrift des § 3 Satz 1 Nr. 1 des Gesetzes
�ber den Ladenschluss d�rfen Verkaufsstellen im Sinne des § 1
Abs. 1 des Gesetzes �ber den Ladenschluss im Stadtgebiet von
Feuchtwangen aus Anlass

1. des Fr�hjahrsmarktes am 13.3.2016 von 12.00 bis 17.00 Uhr,
2. des Altstadtfestes am 5.6.2016 von 12.00 bis 17.00 Uhr,
3. der Mooswiesenmesse am 25.9.2016 von 12.00 bis 17.00 Uhr

und
4. des Martinimarktes am 6.11.2016 von 12.00 bis 17.00 Uhr

f�r den gesch�ftlichen Verkehr mit Kunden geçffnet sein.

§ 2 – Geltung anderer Rechtsverordnungen
Die durch Rechtsverordnungen nach den §§ 10, 11 und 12 des
Gesetzes �ber den Ladenschluss freigegebenen Verkaufszeiten,
Verkauf in l�ndlichen Gebieten und Verkauf bestimmter Waren
an Sonn- und Feiertagen) bleiben unber�hrt. Die jeweilige Ge-
samtçffnungszeit nach § 1 dieser Verordnung und nach den
Rechtsverordnungen nach §§ 11 und 12 des Gesetzes �ber den
Ladenschluss darf insgesamt f�nf Stunden nicht �berschreiten.

§ 3 – Inkrafttreten und Geltungsdauer
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer amtlichen Bekanntma-
chung in Kraft und gilt bis zum Ablauf des letzten von der Verord-
nung erfassten Tages.

Feuchtwangen, 11.12.2015

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Hinweise zur Verordnung der Stadt Feuchtwangen �ber die
�ffnung von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen
anl�sslich von M�rkten, Messen oder �hnlichen Veranstal-
tungen im Stadtgebiet der Stadt Feuchtwangen f�r das Jahr
2016

1. Arbeitnehmer d�rfen an den verkaufsoffenen Sonntagen nur
w�hrend der in § 1 der oben abgedruckten Verordnung festge-
setzten �ffnungszeiten und, falls dies zur Erledigung von Vor-
bereitungs- und Abschlussarbeiten unerl�sslich ist, w�hrend
insgesamt weiterer dreißig Minuten besch�ftigt werden (§ 17
Abs. 1 des Gesetzes �ber den Ladenschluss).

2. Die Vorschriften des Gesetzes �ber den Schutz der Sonn- und
Feiertage, die weiteren Vorschriften des § 17 des Gesetzes
�ber den Ladenschluss, die Bestimmungen des Arbeitszeitge-
setzes, des Manteltarifvertrages f�r die Arbeitnehmer im Ein-
zelhandel in Bayern, des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des
Mutterschutzgesetzes sind f�r die an den freigegebenen Sonn-
und Feiertagen f�r die in den geçffneten Verkaufsstellen
besch�ftigten Arbeitnehmer zu beachten.

3. Vors�tzliche oder fahrl�ssige Zuwiderhandlungen gegen die in
§ 1 der oben abgedruckten Verordnung festgelegten �ffnungs-
zeiten an Sonn- und Feiertagen kçnnen nach § 24 Abs. 1 Nr. 2
Buchst. a i.V.m. Abs. 2 des Gesetzes �ber den Ladenschluss als
Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu f�nfhundert
Euro geahndet werden.

4. Vors�tzliche oder fahrl�ssige Zuwiderhandlungen gegen die in
Hinweis Nr. 1 genannte Bestimmung kçnnen nach § 24 Abs. 1
Nr. 1 Buchst. a i.V.m. Abs. 2 des Gesetzes �ber den Laden-
schluss als Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu
zweitausendf�nfhundert Euro geahndet werden.

5. Vors�tzliche Verstçße gegen die in Hinweis Nr. 1 genannte
Bestimmung werden, wenn dadurch vors�tzlich oder fahrl�ssig
Arbeitnehmer in ihrer Arbeitskraft oder Gesundheit gef�hrdet
werden, gem�ß § 25 des Gesetzes �ber den Ladenschluss als
Straftaten mit Freiheitsstrafe bis zu sechs Monaten oder mit
Geldstrafe bis zu 180 Tagess�tzen bestraft.
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Verordnung der Stadt Feuchtwangen
�ber die �ffnung von Verkaufsstellen
im Ausflugs- und Erholungsort
Feuchtwangen f�r das Jahr 2016

Auf Grund der §§ 10 Abs. 1 und 2 des Gesetzes �ber den Laden-
schluss vom 28. November 1956 (BGBI. I S. 875), in der Fassung
der Bekanntmachung vom 2. Juni 2003 (BGBI. I S. 744), ge�ndert
durch Gesetz vom 7. Juli 2005 (BGBI. I S. 1954) und Art. 228 der
neunten Zust�ndigkeitsanpassungsverordnung vom 31. Oktober
2006 (BGBI. I S. 2407) in Verbindung mit § 2 der Ladenschluss-
verordnung (LSchlV) vom 21. Mai 2003 (GVBI S. 340, BayRS
8050-20-1-A), zuletzt ge�ndert durch die Vierte Verordnung zur
�nderung der Ladenschlussverordnung vom 14. September 2011
(GVBI S. 442) erl�sst die Stadt Feuchtwangen folgende Verord-
nung:

§ 1 – Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage
Abweichend von der Vorschrift des § 3 Satz 1 Nr. 1 des Gesetzes
�ber den Ladenschluss d�rfen in Verkaufsstellen im Sinne des § 1
Abs. 1 des Gesetzes �ber den Ladenschluss im Stadtteil Feucht-
wangen Badegegenst�nde, Devotionalien, frische Fr�chte, alko-
holfreie Getr�nke, Milch und Milcherzeugnisse i.S.d. § 4 Abs. 2
des Milch- und Fettgesetzes, S�ßwaren, Tabakwaren, Blumen
und Zeitungen sowie Waren, die f�r den Ort kennzeichnend
sind, an den folgenden Sonn- und Feiertagen in der Zeit von
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr feilgehalten werden:

M�rz
13.3., 20.3., 25.3., 27.3., 28.3.

April
3.4., 10.4., 17.4., 24.4.

Mai
1.5., 5.5., 8.5., 15.5., 16.5., 22.5., 26.5., 29.5.

Juni
5.6., 12.6., 19.6., 26.6.

Juli
3.7., 10.7., 17.7., 24.7., 31.7.

August
7.8., 14.8., 21.8., 28.8.

September
4.9., 11.9., 18.9., 25.9.

Oktober
2.10., 3.10., 9.10., 16.10., 23.10.

November
6.11.

§ 2 – Gesamtzahl festgesetzter Sonn- und Feiertage
Die in § 1 dieser Verordnung aufgef�hrten Sonn- und Feiertage
d�rfen unter Einbeziehung der Sonn- und Feiertage, die auf
Grundlage der nach § 14 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes �ber den
Ladenschluss erlassenen Verordnung zur �ffnung freigegeben
sind, die Zahl 40 nicht �berschreiten. Bei einer �berschreitung
verringert sich die Zahl der nach dieser Verordnung festgesetzten
Sonn- und Feiertage entsprechend (beginnend mit dem letzten
festgesetzten Sonn- oder Feiertag des Jahres).

§ 3 – Geltung anderer Rechtsverordnungen
Die durch Rechtsverordnungen nach den §§ 11, 12 und 14 des
Gesetzes �ber den Ladenschluss freigegebenen Verkaufszeiten
(Verkauf in l�ndlichen Gebieten, Verkauf bestimmter Waren an
Sonn- und Feiertagen und Verkauf aus Anlass von M�rkten, Mes-
sen oder �hnlichen Veranstaltungen) bleiben unber�hrt.

§ 4 – Beschr�nkung auf bestimmte Verkaufsstellen
An den in § 1 dieser Verordnung bestimmten Sonn- und Feierta-
gen d�rfen gem�ß § 3 der Ladenschlussverordnung nur solche

Verkaufsstellen f�r den gesch�ftlichen Verkehr mit Kunden offen
gehalten werden, in denen die in § 1 dieser Verordnung genann-
ten Waren im Verh�ltnis zum Gesamtumsatz in erheblichem
Umfang gef�hrt (zum Verkauf bereit gehalten) werden. Diese
Waren m�ssen unter Ber�cksichtigung des Gesamtumsatzes den
Charakter der Verkaufsstelle wesentlich mitbestimmen.

§ 5 – Inkrafttreten und Geltungsdauer
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer amtliche Bekanntma-
chung in Kraft und gilt bis zum Ablauf des letzten von der Verord-
nung erfassten Tages.

Feuchtwangen, 11.12.2015

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Hinweise zur Verordnung der Stadt Feuchtwangen �ber die
�ffnung von Verkaufsstellen im Ausflugs- und Erholungsort
Feuchtwangen f�r das Jahr 2016

1. Arbeitnehmer d�rfen an den verkaufsoffenen Sonntagen nur
w�hrend der in § 1 der oben abgedruckten Verordnung festge-
setzten �ffnungszeiten und, falls dies zur Erledigung von Vor-
bereitungs- und Abschlussarbeiten unerl�sslich ist, w�hrend
insgesamt weiterer dreißig Minuten besch�ftigt werden (§ 17
Abs. 1 des Gesetzes �ber den Ladenschluss).

2. Die Vorschriften des Gesetzes �ber den Schutz der Sonn- und
Feiertage, die weiteren Vorschriften des § 17 des Gesetzes
�ber den Ladenschluss, die Bestimmungen des Arbeitszeitge-
setzes, des Manteltarifvertrages f�r die Arbeitnehmer im Ein-
zelhandel in Bayern, des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des
Mutterschutzgesetzes sind f�r die an den freigegebenen Sonn-
und Feiertagen f�r die in den geçffneten Verkaufsstellen
besch�ftigten Arbeitnehmer zu beachten.

3. Vors�tzliche oder fahrl�ssige Zuwiderhandlungen gegen die in
§ 1 der oben abgedruckten Verordnung festgelegten �ffnungs-
zeiten an Sonn- und Feiertagen bzw. gegen das in §§ 1 und 4
der oben abgedruckten Verordnung genannte Warensortiment
kçnnen nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 Buchst. a i.V.m. Abs. 2 des
Gesetzes �ber den Ladenschluss als Ordnungswidrigkeiten mit
einer Geldbuße bis zu f�nfhundert Euro geahndet werden.

4. Vors�tzliche oder fahrl�ssige Zuwiderhandlungen gegen die in
Hinweis Nr. 1 genannte Bestimmung kçnnen nach § 24 Abs. 1
Nr. 1 Buchst. a i.V.m. Abs. 2 des Gesetzes �ber den Laden-
schluss als Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu
zweitausendf�nfhundert Euro geahndet werden.

5. Vors�tzliche Verstçße gegen die in Hinweis Nr. 1 genannte
Bestimmung werden, wenn dadurch vors�tzlich oder fahrl�ssig
Arbeitnehmer in ihrer Arbeitskraft oder Gesundheit gef�hrdet
werden, gem�ß § 25 des Gesetzes �ber den Ladenschluss als
Straftaten mit Freiheitsstrafe bis zu sechs Monaten oder mit
Geldstrafe bis zu 180 Tagess�tzen bestraft.

Verçffentlichung von
Personenstandsf�llen

Eheschließungen:
5.12.2015
Stefanie Prosch und Tobias Mader
91555 Feuchtwangen, Rothenburger Str. 50 A

5.12.2015
Franziska Hauf und Daniel Sauer
90429 N�rnberg, N�tzelstraße 7

17.12.2015
Tatjana Engelhardt und Adriano Leo
91555 Feuchtwangen, Karolingerstraße 11 A

18.12.2015
Anita Barthelmeß und Rudolf Fetsch
90461 N�rnberg, Holzstr. 16;
91567 Herrieden, Am Kastenfeld 3
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Sterbef�lle:
12.11.2015
Edith Elisabeth G�llich, geb. Gans
91596 Burk, Wiesethweg 2

14.11.2015
Karolina Luise Lechner, geb. B�hler
91555 Feuchtwangen, Sommerau 13

21.11.2015
Ernst Konwalinka
91555 Feuchtwangen, Bernau 14

24.11.2015
Irene Schall, geb. Bauer
91572 Bechhofen, Wassertr�dinger Str. 8

27.11.2015
Friedrich Karl Wesenbeck
91555 Feuchtwangen, Mosbach 26

1.12.2015
Ernst Friedrich Gmçhling
91731 Langfurth, Ammelbrucher Hauptstr. 14

11.12.2015
Maria Gerda Franz, geb. Meyer
91555 Feuchtwangen, Ungetsheim 37

17.12.2015
Marie Luise Wahl, geb. Gçgelein
91555 Feuchtwangen, Hirtengasse 11

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852/904-
183, Mobil: 0160/8822181

Stadtarchiv
Am Montag, 4.1.2016 ist das Stadtarchiv von 13.00–16.00 Uhr
geçffnet.

Bayer. Bauernverband –
Neue Sprechtagsregelung
Die Sprechtage des Bayer. Bauernverbandes in Dinkelsb�hl
und Feuchtwangen wurden zusammengelegt. Sie finden
immer Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gasthaus
Schçllmann in Feuchtwangen, Ringstr. 45, Tel. 09852/29 60
statt.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.

Einsammlung der gelben S�cke
Die Einsammlung der gelben S�cke erfolgt
im Stadtgebiet am Dienstag, den 29.12.2015,
in den Ortsteilen am Mittwoch, den 30.12.2015.
Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die S�cke rechtzeitig
an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Entleerung der gr�nen Wertstofftonne
Die Entleerung der gr�nen Wertstofftonne f�r Altpapier erfolgt
in den Ortsteilen am Montag, den 4.1.2016
im Stadtgebiet am Dienstag, den 5.1.2016.
Wir bitten Sie, die Termine zu beachten und die Tonne rechtzei-
tig an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Gr�ngut
Das Humuswerk in Schopfloch ist bis Mitte M�rz 2016 geschlos-
sen.

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Es werden folgende Wertstoffe in haushalts�blichen Mengen an-
genommen:
Altholz, Altmedikamente, Altschuhe, Alttextilien, Batterien, CDs/
DVDs/Blue-Rays, Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott,
Kabelreste, KfZ-�lfilter, Korken, K�hlger�te, Leuchtstoffrçhren/
Energiesparlampen, Metallabf�lle, Nichtverpackungskunststoffe
(ohne Bauabf�lle), Papier und Kartonagen (soweit Kartonagen-
container vorhanden), PU-Schaumdosen, Speisefette/-çl, Sperr-
abfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enth�lt
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr
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Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5432, -5444

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen

Beratung und Fragen rund um die Demenz
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr

Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen
oder nach Vereinbarung, Tel. 09852/67880 – Elke Klostermann

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.

Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:

Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Mittwoch zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/4 66 14 90
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Beate Walbrecht-Landes

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Anne Holzner, Tel. 09868/10 58 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Treff f�r Alleinerziehende „Gemeinsam stark werden“
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr – Haus am Kirchplatz
Kontakt: Eveline Bansemer, Tel. 09852/18 74 oder 18 86

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Immer am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der
letzte Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine
Woche vorher.
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7
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Sch�lertreff:
F�r Sch�ler ab der ersten Klasse.
Jeweils von 14.00–17.00 Uhr
(W�hrend der Schulzeit)

Montag: Offener Sch�lertreff
Dienstag: Koch-Profis

(1,00 E Unkostenbeitrag)
Mittwoch: Kreativ-Werkstatt
Donnerstag: Aktion-Tag

(Kino, M�deltreff, Spiel-
platz, Musik, Tanz . . .)

Jugendtreff:
Ab 12 Jahren.
Jeweils von 18.00–22.00 Uhr
(außer Sommerferien/Feiertage)

Montag: Offener Treff
Mittwoch: Offener Treff
Freitag: Offener Treff
Samstag: Offener Treff

St�dtisches Jugendhaus, Jahnstraße 4



Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr
Kontakt: Frau Berger, Tel. 09855/16 97

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/3312133.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung) und
vormittags nach Vereinbarung
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510
Berater: Andrea Krauss-Gonzalez, Dipl-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51 409 137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 12–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z. B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden,

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q bei der Suche nach einem geeigneten Sprachkurs
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.
Beratungszeit: Mittwoch, 14.00–16.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
bzw. nach Vereinbarung unter Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss

Berater: Helene Eschenbrenner, Dipl.-P�dagogin, Tel. 09861/
93 69-422, E-mail: helene.eschenbrenner@ejsa-rot.de

EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH – Jugendmigrationsdienst –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken, Kirchplatz 13,
91541 Rothenburg o.d.T.

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohn-
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Asylsozialberatung des
Diakonischen Werkes Ansbach
Mittwoch 10.00–13.00 Uhr im Haus der Diakonie,
Kirchplatz 1, Feuchtwangen
Unterst�tzung z.B. in folgenden Bereichen:
Q Persçnliche Probleme im Asylverfahren
Q Finanzielle Leistungen
Q Unterbringung
Q Asylverfahren (Aufenthaltsrecht)
Q Integrationsangebote bei Erteilung der Aufenthaltserlaubnis

Ansprechpartner: Aferdita Shabani, Tel. 0981/96906-45,
E-Mail: aferdita.shabani@diakonie-ansbach.de

AK-Fl�chtlinge – Ansprechpartner
Damaris K�mmerle Tel. 09852/47 45

damaris.kuemmerle@gmail.com
Lilo Sauer Tel. 09852/14 27

lilo.sauer@t-online.de
G�nter Schmidt Tel. 0175/2 07 75 50

g.schmidt.feuchtwangen@gmx.de
Deutscher Tel. 09852/61 55 10
Kinderschutzbund info@dksb-ansbach.de

NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

Ab 16. Januar 2016 bieten wir unser
Betreuungsangebot f�r Pflegebed�rf-
tige „OASE“ auch jeden Samstag
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr im
Evang. Gemeindehaus an.

An diesem Vormittag steht das
gemeinsame Kochen und Mittagessen im Vordergrund!

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Diakoniestation
an: Tel. 09852/6 78 80



form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau
einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der �ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Mittwoch, 30.12.2015 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 08.01.2015 von 8.00–12.30 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen
Bitte um Beachtung:
Das Hallenbad ist f�r die Allgemeinheit geschlossen. Die Sanie-
rungsarbeiten dauern voraussichtlich bis Mitte September 2016.

Fundsachen
1 Stockschirm schwarz/grau mit braunem Griff, 1 Herrenarm-
banduhr schwarz/silber mit Lederband

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www. Notdienst-zahn.de

Donnerstag/Freitag, 24./25.12.2015
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Dagmar Szilagyi, Galgengasse 9
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/45 52

Samstag/Sonntag, 26./27.12.2015
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Sebastian Borst, Detwang 35
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/79 97
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Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/61 52 24

�ffnungszeiten:
Oktober – Dezember
Mittwoch – Sonntag 14.00–17.00 Uhr
F�hrungen und Museumsp�dagogik
nach Vereinbarung

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
1. M�rz – 15. November
Mittwoch – Sonntag 10.00–12.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich
S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

Wir sind ein gemeinnütziges Unternehmen der Behindertenhilfe in Westmittel-
franken. In den Bereichen „aufwachsen und lernen“, „arbeiten und gestalten“ 
und „wohnen und leben“ bieten wir über 500 Angestellten attraktive Arbeits-
plätze. Wir schätzen unsere Mitarbeiter und bieten ihnen Perspektiven. Werden 
auch Sie Teil unserer Lebenshilfe als

ehrenamtlicher Mitarbeiter (m/w)
und schenken Sie Zeit, denn jeder Einsatz zählt! Wenn Sie Freude 
am Umgang mit Menschen haben, sind Sie bei uns genau richtig.

Zu den Einsatzgebieten gehören
• Tages-, Ferien- oder Wochenendbetreuung (im FUD)
• Kursangebote in der Erwachsenenbildung
• 

oder Einzelbegleitung im ambulanten oder stationären Bereich

Ihr MehrWert
• Möglichkeit zum Kennenlernen neuer Bereiche 

(auch interessant für Fachschüler und Studenten)
• Kostenlose Weiterbildung
• Aufwandsentschädigung für Ihren Einsatz

Wir bieten
• Flexibilität (Einsatz einmalig, zeitlich befristet oder regelmäßig)
• Kontinuierliche Begleitung durch kompetentes Fachpersonal
• Unterstützung bei der Umsetzung Ihrer eigenen Ideen

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an
Lebenshilfe Ansbach e. V. | Ehrenamt | Henry-Dunant-Straße 6-8 | 91522 Ansbach 
ehrenamt@lebenshilfe-ansbach.de | Telefon 0981 6505067-0 
Ansprechpartner: Kerstin Geier | www.lebenshilfe-ansbach.de



Montag/Dienstag, 28./29.12.2015
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Christian Dehner, Obere Bahnhofstr. 38
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/65 10

Mittwoch/Donnerstag, 30./31.12.2015
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Michael Strasser, Nçrdlinger Str. 15
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/21 23

Freitag/Samstag, 1./2.1.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Boris Huber, Am Ehrlein 1
91725 Ehingen, Tel. 09835/9 71 00

Sonntag/Montag, 3./4.1.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Walter Meier, Am Martinsberg 30
91567 Herrieden, Tel. 09825/53 53

Dienstag/Mittwoch, 5./6.1.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Lia-Hannelore Tuzar, Lindenstr. 1
91744 Weiltingen, Tel. 09853/37 81

Samstag/Sonntag, 9./10.1.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Ulla Berger-Blach, St.-Leonhard-Str. 1
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/22 73

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH (Außenorte):
01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst

26.12.2015–1.1.2016
Fa. Habermann, Obere Str. 4, 91744 Weiltingen, Tel. 09853/225
Fa. Leibrich, Wittelshofener Str. 25, 91725 Ehingen,
Tel. 09854/224 + 09835/289

2.1.2016–8.1.2016
Fa. Kohl, Ansbacher Str. 11, 91572 Bechhofen, Tel. 09822/259
Fa. Rosenbauer, �ttingerstr. 7, 91717 Wassertr�dingen,
Tel. 09832/220 + 9455

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt
Feuchtwangen

Hindenburgstraße 8, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/90820; Fax: 09852/908212
E-Mail: pfarramt.feuchtwangen@elkb.de
www.feuchtwangen-evangelisch.de

Samstag, 26.12.2015
9.00 Uhr Schlosskirche Th�rnhofen: Festgottesdienst;

Pfarrer Dieter Ungar-Hermann
10.00 Uhr Stiftskirche: Festgottesdienst m. Posaunenchor;

Pfarrer Dieter Ungar-Hermann
16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst; Pfarrer Gerhard Winter

Sonntag, 27.12.2015
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei –

geçffnet
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst + Kindergottesdienst;

Pfarrerin Christa Auernhammer

Montag, 28.12.2015
14.00–17.00 Gemeindehaus: Oase – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
18.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe

„Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit;
Frau Kramer

Mittwoch, 30.12.2015
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst;

Pfarrer Gerhard Winter

Donnerstag, 31.12.2015
14.00 Uhr Stiftskirche: Jahresschluss-Gottesdienst –

m. Beichte und Abendmahl + Beichtanmeldung;
Dekan J�rgen Hacker

17.00 Uhr Schlosskirche Th�rnhofen: Jahresschluss-Gottes-
dienst; Dekan J�rgen Hacker

19.00 Uhr Stiftskirche: Jahresschluss-Gottesdienst;
Dekan J�rgen Hacker

Freitag, 1.1.2016
00.05 Uhr Stiftskirche: Neujahrs-Choral mit dem

Posaunenchor – am Portal der Stiftskirche;
Dekanatskantorat

17.00 Uhr Stiftskirche: Neujahrs-Gottesdienst;
Pfarrerin Lydia Kossatz

Samstag, 2.1.2016
16.30 Uhr Praxisklinik: kath. Wortgottesdienst;

Pfarrer Christoph Matejczuk

Sonntag, 3.1.2016
9.00 Uhr Gemeindehaus Vorderbreitenthann: Gottesdienst

+ Kindergottesdienst; Pr�dikant Walter Beck
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst m. Abendmahl (Saft);

Pr�dikant Walter Beck

Montag, 4.1.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
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Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

24. 12.

25. 12.

26. 12.

27. 12.

28. 12.

29. 12.

30. 12.

31. 12.

 1.  1.

 2.  1.

 3.  1.

 4.  1.

 5.  1.

 6.  1.

Apotheken-Notdienst

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Straße 7, Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfl och, Tel. 09857/246

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Straße 7, Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221



14.00–16.00 Diakoniestation: Selbsthilfegruppe f�r pflegende
Angehçrige – „Gute Vors�tze“;
Frau Elke Klostermann

Dienstag, 5.01.2016
14.00 Uhr Gemeindehaus: Seniorenkreis; Pfarrerin Christa

Auernhammer

Mittwoch, 6.01.2016
9.00 Uhr Schlosskirche Th�rnhofen: Gottesdienst zu

Epiphanias; Pfarrerin Christa Auernhammer
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst zu Epiphanias;

Pfarrerin Christa Auernhammer
11.30 Uhr Stiftskirche: Taufgottesdienst; Pfarrerin Christa

Auernhammer

Donnerstag, 7.01.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang (Saal): Spezialisierte

Ambulante Palliativversorgung – leben bis
zuletzt – Vortrag; Evang. Bildungswerk,
Referent: Dr. Harald Scheiber

Eltern-Kind-Arbeit im
Dekanat Feuchtwangen

Kess erziehen – von Anfang an –
Was ist das?
Referentin:
Elke Schmidt, Caritas Schwangerschaftsberatung Ansbach
Dienstag, 26.1.2016, 19.30 Uhr, Jugendr�ume, Vorderer Spitzen-
berg 6, Feuchtwangen

Der Info-Abend gibt einen Einblick in den Elternkurs.

K wie kooperativ – Kinder so weit wie mçglich in
den Alltag einbeziehen

E wie ermutigend – Kind in seiner Selbst�ndigkeit
fçrdern und st�rken

S wie sozial – ein Gemeinschaftsgef�hl fçrdern
durch Mitbestimmung und
Zuwendung

S wie situationsorientiert – die momentane Situation von
Eltern und Kind ber�cksichtigen

In dem Kurs soll gezeigt werden, wie Eltern die Beziehung zu
Ihrem Kind, die Sprache und die Selbst�ndigkeit fçrdern kçnnen
und durch klare Grenzen den Kindern Sicherheit geben kçnnen.
Auch zeigt der Kurs auf, wie Eltern f�r sich selbst Freir�ume
schaffen kçnnen.

Eine Anmeldung ist erforderlich. Infos und Anmeldung beim
Evang. Bildungswerk Feuchtwangen e.V., Bereich „Eltern-Kind-
Arbeit im Dekanat“, Ansprechpartner Frau Martina Gçgelein, Tel.
09852/61 64 37, E-Mail: bbm_feuchtwangen@yahoo.de

Veranstalter: Evang. Bildungswerk Feuchtwangen e.V., KEB im
Landkreis Ansbach, Kath. Beratungsstelle f�r Schwangerschafts-
fragen Caritasverband Ansbach

Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung (SAPV) –
leben bis zuletzt
Dr. Harald Scheiber, Chefarzt der Klinik f�r Palliativmedizin
Ansbach
Donnerstag, 7.1.2016, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang

Die Palliativmedizin ist die umfassende Behandlung von Men-
schen mit einer nicht heilbaren, fortgeschrittenen Erkrankung. In

erster Linie geht es um die Verbesserung der Lebensqualit�t. Die
Palliativmedizin ist nicht auf die Behandlung von Menschen mit
unheilbaren Krebserkrankungen beschr�nkt. Sie widmet sich ge-
nauso Menschen mit z.B. neurologischen, Herz-, Lungen- oder
Nierenerkrankungen im fortgeschrittenen Stadium.

Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung steht f�r eine
ambulante Unterst�tzung von unheilbar kranken Menschen und
ihren Angehçrigen, damit sie in ihrer vertrauten und gewohnten
Umgebung bleiben kçnnen. Ziel ist es, eine station�re Aufnahme
mçglichst zu vermeiden. Die SAPV versteht sich als Erg�nzung
des bestehenden Versorgungsangebotes. Nur vereint kann die
bestmçgliche Versorgung gelingen.

In seinem Vortrag wird der Referent Herr Dr. Scheiber, Chefarzt
f�r Palliativmedizin, dieses Angebot vorstellen.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.

Konfirmation 2017
Die Kinder der Geburtsjahrg�nge 2002/2003, die 2017 kon-
firmiert werden mçchten und noch keine Anmeldung er-
halten haben, bitten wir, sich das Formular im Pfarramtsb�ro,
Hindenburgstraße 8, abzuholen. Geçffnet t�glich von 9–12
und 14–17 Uhr; freitags und in den Ferien ist das B�ro nur am
Vormittag besetzt.

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Katharina und Franziska
Großm�ller Tel.: 09852/28 12

Jungschar „Die Waschb�ren“ Feuchtwangen
Du bist zwischen 6 und 12 Jahren alt und hast freitags von 14.15
bis 16.00 Uhr noch nichts vor? Dann komm doch mal bei den
Waschb�ren vorbei!
Erlebe waschb�rtastische Abenteuer mit deinen Freunden an
coolen Nachmittagen, an denen wir spannende vielf�ltige Aktio-
nen bieten.
Wo? Vorderer Spitzenberg 6 (evang. Jugendhaus)
Bitte wetter- und schmutzfeste „Felle“ tragen.
Schnapp dir deine Freunde und los geht’s!
Auf dich freut sich dein Waschb�ren-Team:
Ohenewa Bediako Akkufo, Franziska Ballbach,
Franziska Brugger, Tobias H�nert,
Ruth Rohmer Tel.: 09852/61 54 12

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro Vorderer Spitzenberg 6

Auskunft gibt es hier:
Q Dekanat Feuchtwangen, Hindenburgstraße 8,

Tel.: 09852/9 08 20, dekanat.feuchtwangen@elkb.de
Q Dekanatsjugendreferentin Eva Maria Oppel

Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33, 0178/4371846, info@ej-feuchtwangen.de

Aktuelle Termine
siehe Homepage: www.ej-feuchtwangen.de
oder Faltblatt „EJ-Kalender 2015“ (gibt es im Evang. Jugendhaus
FEU und in den Pfarr�mtern im gesamten Dekanat)
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Kirchliche Nachrichten aus den
Außenorten

Breitenau
Donnerstag, 24. Dezember – Heilig Abend
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel, Pfarrer J�rgen

Rosen und KIGO-Team
22.00 Uhr Christmette in Zumhaus, Pfarrer J�rgen Rosen

Freitag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen

Samstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Wigbert Lehner

Sonntag, 27. Dezember
kein Gottesdienst

Donnerstag, 31. Dezember – Altjahrstag
14.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen

Freitag, 1. Januar – Neujahrstag
14.00 Uhr Gottesdienst, Pr�dikantin Roswitha Sturm

Sonntag, 3. Januar
kein Gottesdienst

Mittwoch, 6. Januar – Epiphanias
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Klaus Lindner

Dorfg�tingen
Donnerstag, 24. Dezember – Heilig Abend
17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel, Pfarrer J�rgen

Rosen und KIGO-Team

Freitag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen

Samstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Wigbert Lehner

Sonntag, 27. Dezember
kein Gottesdienst

Donnerstag, 31. Dezember – Altjahrstag
16.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen

Freitag, 1. Januar – Neujahrstag
kein Gottesdienst

Sonntag, 3. Januar
kein Gottesdienst

Mittwoch, 6. Januar – Epiphanias
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Klaus Lindner

Mosbach
Donnerstag, 24. Dezember – Heilig Abend
18.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel, Kirche Mosbach

mit Pfarrerin Moritz-Wild und Team

Freitag, 25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst zum Christfest und Kindergottes-

dienst, Kirche Mosbach mit Pfarrerin Moritz-Wild

Samstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag
9.00 Uhr Gottesdienst zum zweiten Feiertag,

Kirche Mosbach mit Pfarrer Rosen

Donnerstag, 31. Dezember – Altjahrsabend
19.00 Uhr Gottesdienst zum Altjahrabend, Kirche Mosbach

mit Pfarrer Wild

Freitag, 1. Januar – Neujahr
10.00 Uhr Gottesdienst zum Neujahrtag, Kirche Mosbach

mit Pfarrer Wild

Mittwoch, 6. Januar – Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchorjubil�um,

Kirche Larrieden mit Pfarrer Wild

Larrieden
Donnerstag, 24. Dezember – Heilig Abend
15.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel, Kirche

Larrieden mit Pfarrerin Moritz-Wild und
Team

Freitag, 25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
9.00 Uhr Gottesdienst zum Christfest, Kirche Larrieden

mit Pfarrerin Moritz-Wild

Samstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst zum zweiten Feiertag und Kinder-

gottesdienst, Kirche Larrieden mit Pfarrer Rosen

Donnerstag, 31. Dezember – Altjahrsabend
15.30 Uhr Gottesdienst zum Altjahrabend mit Abendmahl,

Kirche Larrieden mit Pfarrer Wild

Freitag, 1. Januar – Neujahr
9.00 Uhr Gottesdienst zum Neujahrtag, Kirche Larrieden

mit Pfarrer Wild

Mittwoch, 6. Januar – Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchorjubil�um,

Kirche Larrieden mit Pfarrer Wild

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Donnerstag, 24.12.
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst am Heilig Abend

Sonntag, 27.12.
17.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst am Abend mit

J. K�mmerle „Fluchtgeschichten“
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 29.12.
20.00 Uhr Gebetsstunde mit E. Rohn

Freitag, 1.1.
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle

(Jesaja 66, 13) Jahreslos

Sonntag, 3.1.
10.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst am Morgen mit

J. K�mmerle (Psalm 148, 12b–13a)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.
Mit anschließendem Mittagessen

Dienstag, 5.1.
17.00 Uhr Wintergrillen in Vehlberg, Dorfstr. 1,

bei Fam. Lober
Lagerfeuer, Stockbrot, W�rstchen, Punsch,
Andacht, Fackelwanderung, . . . (bei Regenwet-
ter f�llt die Veranstaltung aus)

Donnerstag, 7.1.
09.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang an“
09.00 Uhr Frauengespr�chskreis „ehrlich, echt und endlich

ich“
19.30 Uhr Glaube im Gespr�ch mit J. K�mmerle „Von ver-

folgten Christen lernen: Schwierigkeiten – weil
wir Christen sind“
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Veranstaltungen in den Außenorten
Ungetsheim
Dienstag, 29.12.
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit

T. D�ubler

Mosbach
Mittwoch, 30.12.
19.30 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit

K. Neuberger

Dorfg�tingen
Mittwoch, 6.1.
20.00 Uhr Glaube im Gespr�ch im ev. Kirchengemeinde-

haus mit K. Neuberger

Sperbersbach
Dienstag, 5.1.
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit E. Rohn

Kinder- und Jugendarbeit der Liebenzeller
Gemeinschaft Feuchtwangen

W�hrend der Ferien finden keine regelm�ßigen Jugendveran-
staltungen statt.

Feuchtwangen: Gemeinschaftshaus, Kronenwirtsberg 18
Montag 19.00 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (3 bis 7 Jahre)

18.00 Uhr Treffpunkt (11 bis 13 Jahre)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar f�r M�dels (7 bis 11 Jahre)

17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs (7 bis 11 Jahre)
Freitag 6.30 Uhr Gebetsfr�hst�ck f�r alle

20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dorfg�tingen: ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs und M�dels

(6 bis 14 Jahre)

Breitenau: ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Jungschar f�r Jungs

(6 bis 14 Jahre)

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Johanna Weiß (Jugendreferentin), Tel. 09852/46 44,
E-Mail: johanna.weiss@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra

Donnerstag, 24.12., HEILIGER ABEND; Kollekte f�r
Adveniat

15.30 Uhr Kindermette
22.30 Uhr Christmette f�r Fam. Collet und Ohneberg /

f�r Oskar Hiemeyer / f�r Katharina Lindig /
f�r Hans-Gerd Skorupinski

Freitag, 25.12., HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN –
WEIHNACHTEN; Kollekte f�r Adveniat

9.00 Uhr Festgottesdienst f�r Familien Welter und
Neugum / f�r Walli und Franz Demmer und
Claudia Hirsch

Samstag, 26.12., ZWEITER WEIHNACHTSTAG und hl.
Stephanus, erster M�rtyrer

10.30 Uhr Festgottesdienst mit Kindersegnung f�r Peter
Richarz und Geschw. und Eltern Troßmann und
Angeh. / f�r Familien Piputa und Frey / f�r Alfons
Inderst und Angeh.; im Rahmen des Gottes-
dienstes findet die Taufe der Familie Uwadia
statt; anschließend Umtrunk

DM-Aktion am 2. Weihnachtsfeiertag

Schenken Sie uns Ihre Restbest�nde der guten alten DM zur
Finanzierung des neuen Pfarrzentrums. Wir w�rden uns sehr
freuen, wenn Sie beim Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag
Ihre DM-Spenden einfach in das Opferkçrbchen werfen w�r-
den. Gerne kçnnen Sie auch jederzeit Ihre DM-Restbest�nde in
die DM-Spendenbox in unserer Stadtpfarrkirche einwerfen.
Herzlichen Dank f�r Ihre Unterst�tzung!

Sonntag, 27.12., FEST DER HEILIGEN FAMILIE; Kollekte f�r
den Familienbund der dt. Katholiken

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 29.12., Hl. Thomas Becket, Bischof von
Canterbury, M�rtyrer

– – – Keine Wortgottesfeier im Seniorenzentrum
„An der Sulzach“

– – – Keine Hl. Messe

Donnerstag, 31.12., Hl. Silvester I., Papst
16.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss f�r Michaela

Hagelstein

Freitag, 1.1., NEUJAHR – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER
MARIA

10.30 Uhr Festgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger
Die diesj�hrige Aktion steht unter dem Motto
„Segen bringen, Segen sein: Respekt f�r dich, f�r
mich, f�r andere – in Bolivien und weltweit!“

Wir w�nschen Ihnen allen ein GUTES NEUES JAHR 2016,
Gesundheit und Gottes Segen!

Samstag, 2.1., Hl. Basilius d. Gr. u. Hl. Gregor v. Nazianz
– – – Keine Hl. Messe

Sonntag, 3.1., 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 5.1., Hl. Johannes Nepomuk Neumann, Bischof,
Glaubensbote

18.30 Uhr Hl. Messe um eine gute Genesung f�r Hubert
May

Mittwoch, 6.1., ERSCHEINUNG DES HERRN – EPIPHANIE
10.30 Uhr Festgottesdienst f�r Peter Piputa – Abschluss der

Sternsingeraktion
19.00 Uhr Konzert zum Ausklang der Weihnachtszeit mit

dem Kammerchor CONSORTIUM CANTORUM
unter der Leitung von Hans-Michael Routschka –
Es erklingen weihnachtliche Chorwerke aus
verschiedenen Jahrhunderten.
Der Eintritt ist frei. Spenden zu Gunsten des
neuen Pfarrzentrums.

Donnerstag, 7.1., Hl. Valentin und hl. Raimund
18.30 Uhr Hl. Messe f�r verst. Dionys Kohler

Freitag, 8.1., Hl. Severin, Mçnch in Norikum
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f�r Frau Juliane

Obermair

Samstag, 9.1., Samstag der Weihnachtszeit
17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f�r Alois, Anna und Marie

Sienel mit Angeh. Vinzenz und Anna Dçll
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Sonntag, 10.1., TAUFE DES HERRN –
Ende der Weihnachtszeit

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst
12.00 Uhr Taufe Giselle Maniche Bergmann und Joel

Renaldo Anton Neigert

CONSORTIUM CANTORUM
FEUCHTWANGEN –
Benefiz-Chorkonzert

Die katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich und Afra, Feuchtwan-
gen l�dt f�r Mittwoch, den 6. Januar 2016 um 19.00 Uhr herzlich
zu einem Benefiz-Chorkonzert zum Ausklang der Weihnachts-
zeit in die Stadtpfarrkirche ein.
Der Kammerchor CONSORTIUM CANTORUM FEUCHTWAN-
GEN wird unter Leitung von Hans-Michael Routschka weih-
nachtlichen Weisen f�r 4–8-stimmigen, gemischten Chor a cap-
pella von Johannes Eccard, Andreas Hammerschmidt, Johannes
Brahms, Gottfried Wolters, Trond Kverno, John Rutter und weite-
ren Komponisten zu Gehçr bringen.
Maximilian Pçllner, Assistent der Eichst�tter Dommusik wird mit
Orgelwerken das Programm bereichern.

Der Eintritt ist frei; um Spenden f�r den Neubau des katholischen
Pfarrzentrums St. Ulrich und Afra wird gebeten.

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Donnerstag, 24. Dezember
15.30 Uhr Christfeier

Freitag, 25. Dezember
10.30 Uhr Waldweihnacht (Treffen um 10.00 Uhr)

Sonntag, 27. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 30. Dezember
20.00 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 31. Dezember
20.00 Uhr Jahresendgottesdienst

Samstag, 2. Januar
10.00–16.00 Gemeindebibelschule „Die Bibel“

(bitte anmelden)

Sonntag, 3. Januar
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 6. Januar
20.00 Uhr Gottesdienst „Die Herrlichkeit Jesu Christi“

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

Die regelm�ßigen Termine der Vereine werden k�nftig
in jeder 2. Ausgabe verçffentlicht. Die Termine des
TuS in jeder geraden Ausgabe, die �brigen Vereine in
jeder ungeraden Ausgabe des Mitteilungsblattes.

�ffnungszeiten
der TuS-Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball
„Griffins“

Trainingszeiten:
M�dchen bis 14 Jahren:
Dienstag 17.30–18.30 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*

Jungs bis 14 Jahren:
Dienstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*

M�dchen ab 15 Jahren und Damen:
Dienstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle FEU

Jungs ab 15 Jahren und Herren:
Donnerstag 20.00–21.30 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Sonntag 19.00–20.30 Uhr Ballspielhalle FEU

* In den Schulferien kann in der Realschule kein Training
abgehalten werden.

Ansprechpartner:
Herren und m�nnliche Jugend
Kai Engelhardt, Tel. 0170/95462530
Damen und weibliche U17 und U13
Bernd H�ßlein, Tel. 0171/3531047
U14 m�nnlich
Petra Fuchs, Tel. 09852/10 25 oder 0176/10219974

Homepage: http://www.griffins-mein-verein.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Hallentrainingszeiten der Junioren ab
November/Dezember 2015:

U17-Junioren (Jahrgang 1999/00)
Montag, 19.00–20.30 Uhr, Ballspielhalle

U15-Junioren (Jahrgang 2001/02)
C1 Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr, Ballspielhalle
C2 Mittwoch, 17.00–18.30 Uhr, Hochmeisterhalle

U13-Junioren (Jahrgang 2003/04)
(D1/D2) Montag, 17.00–19.00 Uhr, Hochmeisterhalle

U11-Junioren (Jahrgang 2005/06)
(E3) Montag, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle
(E1) Mittwoch, 17.00–18.35 Uhr, Landschulhalle
(E2) Freitag, 15.30–16.45 Uhr, Hochmeisterhalle

U9-Junioren (Jahrgang 2007/08)
(F2) Freitag, 16.45–17.45 Uhr, Hochmeisterhalle
(F1) Freitag, 17.45–19.00 Uhr, Hochmeisterhalle
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U7-Junioren (Jahrgang 2009 und j�nger)
Donnerstag, 17.30–18.30 Uhr, Landschulhalle

Trainer im Juniorenbereich Saison 2015/2016:
B-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Ansprechpartner: Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414

C1-Junioren (Jahrgang 2001/2002)
Ansprechpartner: Christian K�hner, Tel. 0151/23572817

C2-Junioren (Jahrgang 2001/2002)
Ansprechpartner: Peter Burggraf, Tel. 0157/84281381

D9-Junioren I (Jahrgang 2003/2004)
Ansprechpartner: Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

D9-Junioren II (Jahrgang 2003/2004)
Ansprechpartner: R�diger Rçssle, Tel. 09852/615308

E1-Junioren (Jahrgang 2005/2006)
Ansprechpartner: Marco Heinz, Tel. 0151/61332632

E2-Junioren (Jahrgang 2005/2006)
Ansprechpartner: Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573

E3-Junioren (Jahrgang 2005/2006)
Siehe E1 und E2

F1-Junioren (Jahrgang 2007/2008)
Ansprechpartner: Stefan R�hl, Tel. 0171/6875678

F2-Junioren (Jahrgang 2007/2008)
Ansprechpartner: Christian Kleinert, Tel. 0160/1592825

G-Junioren (Jahrgang 2009 und j�nger)
Ansprechpartner: Claus Gottwald, Tel. 0176/32562418

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/4258
Jçrg Vogl, Jugendkoordinator Tel. 09852/616781

Werden Sie Mitglied im Fçrderverein des TuS Feuchtwangen und
unterst�tzen Sie damit die Jugendarbeit der Fußballabteilung.

Info: Helmut Hornberger (1. Vorstand) Tel. 0179/7352787
oder im Internet unter
http://www.fussball-feuchtwangen.de/foerderverein-tus-fussball

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:Trainingszeiten:

Minis gemischt bis 7 Jahre
Montag: 17.30–18.30 Uhr
Ansprechpartner: Jutta Fink, Tel. 09852/61 08 47

E-Jugend gemischt 8 bis 10 Jahre
Montag: 17.30–18.30 Uhr
Ansprechpartner: Nicole Grimme, Tel. 0176/21 35 89 59

D-Jugend gemischt 10 bis 12 Jahre
Freitag: 17.00–18.00 Uhr
Ansprechpartner: Nicole Grimme, Tel. 0176/21 35 89 59

A-/B-Jugend weiblich 15 bis 18 Jahre
Dienstag: 17.30–19.00 Uhr

Freitag: 17.00–18.30 Uhr
Ansprechpartner: Lothar Schmidt, Tel. 0171/22 68 436

M�nner ab 18 Jahre
Dienstag: 19.00–21.00 Uhr
Donnerstag: 19.00–21.00 Uhr
Ansprechpartner: Markus Lindçrfer, Tel. 0151/96 73 292

Weitere Infos unter www.tusfeuchtwangen-handball.de/

TuS Feuchtwangen – Abteilung Turnen
�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

15.45–17.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Simone H�bsch

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl

19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff

20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle

20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:
9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Nicole Stretz,
Heidi Kubatz
Mittwoch:
16.45–18.15 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Turnen M�dchen u. Buben 1. und 2. Klasse,
�bungsleiter: Andrea Abel und Simone Hedler

19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Donnerstag:
16.00–17.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Kindersport Vorschule + 1. Klasse,
�bungsleiter: Rabea Trumpp, Andrea Winter
Anmeldungen bitte unter 0151/12 31 61 76
17.00–18.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Kinderturnen 4–6 Jahre, �bungsleiter: Simone Hedler

Freitag:
15.00–17.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen u. Jungen,
�bungsleiter: Christoph Wallewein, Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen –
SK Danceworld Tanzen

Dienstag
17.00–18.00 Uhr von 9–12 Jahren Jahnturnhalle
18.00–19.00 Uhr von 12–15 Jahren Gymnastikraum

Jahnturnhalle
19.00–20.00 Uhr ab 15 Jahren Gymnastikraum

Jahnturnhalle

Neu im Programm:
Zumba, Bokwa und Tanzkurse
N�here Informationen in der Gesch�ftsstelle unter Tel.-Nr. 2566

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten
Montag (außer Schulferien)
19.15–20.00 Uhr R�ckengerechte Gymnastik f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Dirk WeinsteinDienstag

18.30 Uhr Lauftreff am Parkplatz Hallenbad
Ansprechpartner: Martin Meyer

Mittwoch (außer Schulferien)
18.30Uhr Training f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Christian H�bsch, Angelika H�bsch
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18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann

Freitag (außer Schulferien)
15.30–16.30 Uhr Kinder- und Sch�lertraining bis 10 Jahre

Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Johanna Hader

16.30–18.00 Uhr Sch�ler- und Jugendtraining ab 10 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Iris Meyer

18.00–19.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann

Sonntag (nur bei guter Witterung)
10.30–12.00 Uhr Lauftraining Außensportanlage

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Montag
15.30–17.00 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

Mittwoch
18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/4684

17.00–19.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532

Freitag
18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (Fortgeschrittene) –

Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Ralf Vehlow, Tel. 09852/ 4684

18.00–20.00 Uhr m�nnl. Jugend – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

18.30–20.30 Uhr Damen I + II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f. jeden, der Spaß
am Volleyballspielen hat –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Christoph Badewitz, Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.feuchtwangen-tischtennis.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen im Hallenbad
Bechhofen

(Hallenbad Feuchtwangen geschlossen)

Trainingszeiten:
Montag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe

Mittwoch
15.15–16.15 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)Donnerstag

20.15–21.45 Uhr Leistungsgruppe

Weitere Infos: Stefan Mader, Tel. 09857/18 77 oder
Christoph Wallewein, Tel. 09852/61 09 21

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Triathlon

Trainingszeiten:
Dienstag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Mittwoch:
20.00–21.00 Uhr Hallentraining Triathlon

Jahnhalle
Donnerstag:
20.15–21.45 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Bechhofen
Freitag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
20.15–21.45 Uhr Schwimmtraining Triathlon

Hallenbad Bechhofen

Radausfahrten finden ganzj�hrig nach Absprache statt.
Lauftraining findet ganzj�hrig nach Absprache statt
(Gel�nde- oder Bahntraining)

Weitere Infos: 1. Vorstand: Ralf Hader, Tel. 09852/908 999
oder ralf.hader@gmail.com

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.
Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“–

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!

Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler
N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und Trai-
ningsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).

TuS Feuchtwangen – Abteilung Karate
Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Bambinitraining von 6–8 Jahren

Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr Kinder-/Jugendtraining von 8–13 Jahren

Realschulturnhalle
Mittwoch
17.30–19.00 Uhr Kinder-/Jugendtraining von 13–16 Jahren

Stadtschulturnhalle

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 26/2015 23



19.00–20.30 Uhr Erwachsenentraining (Anf�nger und Fortge-
schrittene)
Stadtschulturnhalle

Freitag
17.45–19.45 Uhr Kinder-/Jugendtraining von 13–16 Jahren

Jahnturnhalle
19.15–20.45 Uhr Erwachsenentraining (Fortgeschrittene)

Jahnturnhalle

Infos: Thomas Bausch, Tel. 0160/211 25 06

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Badminton

Trainingszeiten:
Mittwoch:
18.15–20.00 Uhr Freizeitgruppe aller Altersklassen,

Ballspielhalle
Ansprechpartner: TuS Gesch�ftsstelle, Tel. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Herzsportgruppe DGPR

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Realschulturnhalle

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis
Montag:

Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

Film- und Fotoclub Feuchtwangen

Montag, 4.1.2016 – Vereinslokal Gasthaus Sindel-Buckel
19.30 Uhr Fotoschau: „Unbekanntes S�dafrika, von

Kapstadt nach Johannesburg“, Naturschçnheiten
im Namaqualand, die Karoo-W�ste und
Tierbeobachtungen
Referent: Vereinsmitglied Christian H�bsch

Foto- und Filmgruppe:
Sonntag, 3.1.2016
Besuch der Fotoausstellung in Herrieden

Frauengruppe:
Die Treffen finden an jedem 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr
im Vereinsheim im Turm statt.

Tauschring
Feuchtwangen e. V.

Der Tauschring Feuchtwangen e.V. w�nscht
seinen Mitgliedern ein frohes besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.
Es war ein gutes Jahr mit vielen Aktivit�ten und Beteiligungen an
diversen Veranstaltungen.

Unser n�chstes Treffen ist am 25. Januar 2016.
Bitte beachten: wir treffen uns dann wieder um 19.00 Uhr in
FEUMitte.

Das Tauschringteam

Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Alle
Bei uns finden Sie fast Alles. Wir bieten Bekleidung f�r Groß und
Klein – egal welches Alter und Grçße, Schuhe – Haushaltswaren
– B�cher – Elektroartikel – Spielsachen und vieles mehr an.
50% Rabatt erhalten Bed�rftige mit Nachweis der ARGE bzw.
dem Tafelausweis.
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Ware sowie Neuware an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr,
Samstag 10.00–13.00 Uhr (keine Warenannahme)

Das Rot-Kreuz-Team

FFW Breitenau
Generalversammlung 2016
Am Dienstag, 29.12.2015, findet um 19.30 Uhr die Generalver-
sammlung der FFW Breitenau im Gemeinschaftshaus in Breite-
nau statt.
Die Generalversammlung wird in Uniform besucht.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Jahresbericht des Vorstandes
2. Jahresbericht des Kommandanten
3. Kassenbericht
4. Jahresbericht des Jugendwartes
5. Protokoll des Schriftf�hrers
6. Neuverpflichtungen und Austritte
7. W�nsche und Antr�ge

Eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder.

Die Vorstandschaft

FFW Krapfenau-Wehlm�usel e.V.
Generalversammlung 2016
Die FFW Krapfenau-Wehlm�usel e.V. l�dt ein zu ihrer ordentli-
chen Mitgliederversammlung.
Diese findet am Mittwoch, den 6.1.2016 im Gasthaus Lindçrfer
in Krapfenau statt. Beginn ist um 13.00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Verlesung des Protokolls der letztj�hrigen Mitgliederversamm-

lung durch den Schriftf�hrer
4. Kassenbericht des Kassiers
5. Jahresr�ckblick des Vorstandes und Vorschau auf das Jahr

2016
6. Jahresr�ckblick der Kommandanten und Vorschau auf das Jahr

2016
7. Satzungs�nderungen
8. Wahlen
9. Ehrungen
10.Grußworte, W�nsche und Antr�ge

Um vollz�hliges Erscheinen wird gebeten!

gez. J�rgen Brunner
Vorsitzender

FFW Banzenweiler
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016
Die Jahreshauptversammlung der FFW Banzenweiler findet am
Freitag, den 8. Januar 2016 um 19.30 Uhr im Gemeinschafts-
haus Banzenweiler statt. Hierzu sind alle aktiven und passiven
Mitglieder herzlich eingeladen.
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Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den 1. Vorstand
2. Protokoll der Versammlung 2014
3. Kassenbericht und Entlastung
4. Bericht des Vorstands
5. Bericht des Kommandanten
6. Bericht des Jugendwarts
7. Grußworte
8. W�nsche und Antr�ge

Das Erscheinen der aktiven FFW-Mitglieder in Uniform ist Pflicht.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Die Vorstandschaft

FFW Aichau
Generalversammlung 2016
Am 9.1.2016 findet um 19.30 Uhr die ordentliche Generalver-
sammlung der FFW Aichau im Gasthaus Gromeder/Karl statt.
Eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder mit Frau
oder Freundin.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung des 1. Vorstands
2. Bericht des 1. Kommandanten
3. Bericht der Jugendgruppe
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenpr�fer
6. Bericht der Schriftf�hrer
7. Bericht der Sportgruppe
8. Neuaufnahmen
9. Verabschiedungen
10.Neuwahlen Kommandant – Vorstandschaft
11.Bericht Feuerwehrfest 2015
12.W�nsche und Antr�ge
F�r die aktiven Mitglieder ist das Erscheinen in Uniform Pflicht.

Die Vorstandschaft

FFW Heilbronn
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 9. Januar 2016 findet in Heilbronn im Feuer-
wehrhaus die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr statt. Es sind alle aktive und passive Mitglieder, sowie Inte-
ressierte hierzu eingeladen. Eingeladen sind nat�rlich auch unse-
re Feuerwehranw�rter der Jugendfeuerwehr, sowie weitere Inte-
ressierte.
Das Erscheinen der aktiven Mitglieder in Uniform ist w�nschens-
wert!
Beginn ist um 19.30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den Vorstand
2. Protokoll des Schriftf�hrers
3. T�tigkeitsbericht der Kommandanten
4. Bericht der Jugendwarten
5. Kassenbericht
6. Neuaufnahmen und Ehrungen
7. Feste und Veranstaltungen in 2016
8. �bungsplan 2016
9. Sonstiges, W�nsche und Antr�ge

Mit freundschaftlichen Gr�ßen
Dieter Grçninger Steffen Feist
Vorstand Kommandant

Freiwillige Feuerwehr Ungetsheim e.V.
Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
der FFW Ungetsheim am 9.1.2016 um 19.30 Uhr im Gasthaus
Proff.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung
2. Jahresbericht 2015
3. Ausbildungsplan 2016

a) Vers�umnisse 2015
4. Kassenbericht 2015
5. Neuaufnahmen, Verabschiedungen
6. Anschaffung von Ausr�stungsgegenst�nden 2016

a) Grillfest 2016
b) Feuerwehrfeste 2016

7. Wahl des Ersten und des Zweiten Kommandanten
8. Sonstiges
9. W�nsche und Antr�ge

Die Teilnahme f�r alle aktiven und passiven Mitglieder ist Pflicht.
W�nsche und Antr�ge zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
sind bis zum 2.1.2016 schriftlich beim Kdt. Probst Friedrich ein-
zureichen.

Die Vorstandschaft Ihrer FFW Ungetsheim

Freiwillige Feuerwehr Aichenzell
Einladung zur Generalversammlung
Die FFW Aichenzell e.V. l�dt hiermit alle aktiven und passiven
Vereinsmitglieder, sowie alle Jugendlichen ab 14 Jahren (auch
M�dchen), die am Feuerwehrdienst Gefallen finden kçnnen, zu
ihrer diesj�hrigen Jahreshauptversammlung am Samstag, den 16.
Januar 2016 um 19.30 Uhr ins Gasthaus Walkm�hle herzlich
ein.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den 1. Vorstand
2. Verlesung des Protokolls der letzten GV durch den Schriftf�hrer
3. Kassieren bzw. Bekanntgabe der Vers�umnisgeb�hren 2015
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Kassiers
6. Kassenpr�fbericht, Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht des Kommandanten – �bungsplan 2016
8. Wahlen
9. Ehrungen, Begr�ßung neuer Mitglieder
10.Verschiedenes, W�nsche und Antr�ge, Aussprache

Angelegenheiten, die mit auf die Tagesordnung gesetzt werden
sollen, siehe § 12 Absatz 4 der Vereinssatzung, kçnnen noch bis
2.1.2016 ber�cksichtigt werden. Um Erscheinen wird gebeten.

Mit freundlichen Gr�ßen

FFW Aichenzell – die Vorstandschaft

Anglerfreunde Breitenau e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 2016
Die Anglerfreunde Breitenau e.V. halten am Samstag, den 16. Ja-
nuar 2016 im Gemeinschaftshaus in Breitenau ihre Mitglieder-
versammlung 2016 (Jahreshauptversammlung), lt. § 10 der Ver-
einssatzung ab. Beginn ist um 20.00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung
2. Jahresr�ckblick 2015
3. Kassenbericht und Revision
4. Bericht des Gew�sserwartes
5. Entlastung der Verwaltung
6. Jahreshaushaltsplan f�r 2016
7. Mitgliederbeitr�ge und Arbeitsleistungen 2016
8. Antr�ge und Verschiedenes

Antr�ge, �ber die Beschl�sse gefasst werden sollen, sind bis zum
10.1.2016 beim 1. Vorsitzenden schriftlich einzureichen. Auf die
Teilnahme an dieser wichtigen Zusammenkunft wird laut § 10
der Vereinssatzung ganz besonders hingewiesen.

„Petri Heil“

Michael Fees
1. Vorsitzender
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Briefmarkenfreunde
Dinkelsb�hl-Feuchtwangen

Vereinsabende: Jeder zweite Mittwoch des Monats
Wo? Gasthaus „Weißes Roß“, Schopfloch

N�chstes Treffen: 13. Januar 2016
Beginn: 20.00 Uhr

Alle Interessenten und Briefmarkenfreunde sind stets herzlich
willkommen.

Kontaktadresse:
G�nther Bullin, Feuchtwangen, Tel. 09852/10 69

Obst- und Gartenbauverein
Feuchtwangen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Montag, 11. Januar 2016, findet um 19.30 Uhr im Gasthaus
Sindel/Buckel die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gar-
tenbauvereins Feuchtwangen e.V. statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung:
2. Jahresbericht des Vorsitzenden
3. Kassenberichte Wirtschafts- und Beitragskasse
4. Bericht Kassenpr�fer und Entlastung der Vorstandschaft
5. Ehrungen
6. NEUWAHLEN der Vereinsleitung und Kassenpr�fer

+ Stimmrecht hat nur das Vereinsmitglied! +
7. Bekanntgabe des Jahresprogramms 2016
8. Sonstiges

Antr�ge zur Mitgliederversammlung sind sp�testens 5 Tage vor-
her beim Vorstand schriftlich einzureichen. �ber Antr�ge, wel-
che nicht auf der Tagesordnung stehen, kann die Mitgliederver-
sammlung keinen endg�ltigen Beschluss fassen.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Reiner Schçbel
Vorsitzender

Vergissmeinnicht e.V.
Nachbarschaftshilfeverein f�r hilfs- und pflegebed�rftige
Menschen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 14. Januar um 17.00 Uhr findet im „B�ro
Soziale Stadt“, Feuchtwangen die Jahreshauptversammlung des
Vereins Vergissmeinnicht e.V. statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und R�ckblick
2. Protokollbericht der Schriftf�hrerin
3. Rechenschaftsbericht Kassiererin
4. Bericht der Kassenpr�fer und Entlastung
5. Wahl des Vorstands
6. Wahl der Kassenpr�fer
7. Antr�ge
8. Sonstiges

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder

G�nter Schmidt
2. Vorsitzender



9. Feuchtwanger Handwerkertage
Verein Artenreiches Land – Lebenswerte Stadt e.V. l�dt ein zu den

9. Feuchtwanger Handwerkertagen vom
4. bis 6. M�rz 2016 in der Bayerischen BauAkademie
„Lebensqualit�t aus der Region – Service, persçnliche
Beratung, kurze Wege – Handwerker bieten, was das
Internet nicht kann!“

heißt das Motto der diesj�hrigen Feuchtwanger Handwerkertage,
der Ausstellung f�r Bauinteressierte, Renovierer, Energiesparer,
Klimasch�tzer und der ganzen Familie. Das Internet wird nicht
selten als Ort der unbegrenzten Mçglichkeiten bezeichnet. Doch
es ger�t an seine Grenzen oder versagt gar g�nzlich, wenn es um
persçnliche Beratung, individuelle Lçsungen oder schnelle, orts-
nahe Dienstleistungen geht. Dies kçnnen nach wie vor nur die
hochqualifizierten und erfahrenen regionalen Handwerkerbetrie-
be vor Ort leisten. Nur sie liefern uns den Service, den wir bei In-
ternetbestellungen und -bearbeitungen immer wieder missen.

Im Mittelpunkt der 9. Feuchtwanger Handwerkertage vom 4. bis
6. M�rz 2016 in der Bayerischen BauAkademie steht daher die
Pr�sentation des umfangreichen Service- und Dienstleistungsan-
gebotes der regionalen Handwerkerbetriebe rund um die The-
men Neubau, Renovierung, Altbausanierung, Heizsysteme, kon-
trollierte Rauml�ftung, sowie Klimaschutz, CO2-Reduktion und
Energiesparen durch eigene W�rme- und Stromerzeugung. Dar�-
ber hinaus gibt es wiederum zahlreiche Tipps und Informationen
zu neuen Fçrderprogrammen zum Thema Bauen und Sanieren.
Neben kulinarisch-regionalen Schmankerln bieten zahlreiche
Aktionen ein attraktives Begleitprogramm f�r Jung und Alt.

Ihr regionaler Handwerksbetrieb – Ihr Ausbildungs- und
Arbeitsplatz!
Nicht nur im Service punkten die Handwerksbetriebe der Region,
sondern auch hinsichtlich einer durchwegs positiven Arbeits-
platz-Bilanz. Ihr zuverl�ssiger und kompetenter Handwerksbe-
trieb vor Ort kçnnte schon morgen Ihr Arbeitgeber oder Ausbilder
sein.

Interessierte Betriebe willkommen – Anmeldung bis
15. Januar 2016
Ganz gleich, ob Handwerksbetrieb oder andere Zunft, Betriebe,
die gerne an den Handwerkertagen 2016 teilnehmen mçchten
oder weitere Fragen zur Bestellung
haben, sollen sich bitte bis 15. Januar
2016 an die Gesch�ftsstelle des Ver-
eins „Artenreiches Land – Lebenswer-
te Stadt e.V.“ unter Tel. 09852/13 81
bzw. info@artenreiches-land.de wen-
den.

Sonstiges

Basar f�r Festbekleidung
Am Samstag, den 9.1.2016, findet im Gemeindehaus Schopfloch
von 14.00–16.00 Uhr ein Basar f�r Festbekleidung statt. Es wer-
den festliche Bekleidung z.B. f�r Konfirmation, Kommunion,
Tanzkursabschluss usw. sowie Schuhe und Accessoires angebo-
ten. Weitere Infos zur Listenvergabe usw. erhalten Sie unter der
Tel.-Nr. 09857/14 78, 09857/6 82 oder 09857/97 45 71.

BDM – Bundesverband Deutscher
Milchviehhalter e.V. –
Kreisteam Ansbach

Am Montag, den 11. Januar 2016 l�dt der BDM Kreisverband
Ansbach alle Milcherzeuger zu einem informellen Treffen nach
Herrieden, Schernberg, Gasthaus „Bergwirt“ ein.
Beginn: 20.00 Uhr

Vortrag:
10000 kg Milch ohne Soja!
Herr Werner Wagner vom Kolbenhof ist ein bekannter Z�chter.
Er wird aufzeigen, wie er so hohe Leistungen ohne Soja melkt.
Ein weiterer Punkt ist seine Hornloszucht, zu diesem Thema wird
Dr. Aumann vom BVN Neustadt berichten.

„Rund um das Baby“
Herzliche Einladung zum dreiteiligen Seminar.
Zu den Themen gehçren Informationen �ber die gesunde Ern�h-
rung des S�uglings in Theorie und Praxis sowie ein Teil, der sich
mit der Entwicklung im ersten Lebensjahr besch�ftigt.

Q Bindung & Entwicklung (Gesundheitsamt Dinkelsb�hl,
Luitpoldstraße 5) am 14.1.2016

Q Theorie der Ern�hrung (AOK Dinkelsb�hl, Schreinergasse 13)
am 19.1.2016

Q Praxis der Ern�hrung (AOK Dinkelsb�hl, Schreinergasse 13)
am 26.1.2016

Beginn: jeweils um 9.30 Uhr
Ende: ca. 11.00 Uhr
Anmeldung: Gesundheitsamt Dinkelsb�hl, Telefon (09851) 30 52

Veranstalter sind die
Schwangerenberatungsstelle beim Landratsamt Ansbach –
Gesundheitsamt Dinkelsb�hl – in Zusammenarbeit mit
AOK Bayern – Die Gesundheitskasse in Dinkelsb�hl

Informationsveranstaltung f�r
„Werdende Eltern“

Das Gesundheitsamt Ansbach, Außenstelle Dinkelsb�hl und die
Ern�hrungsberatungsstelle der AOK – die Gesundheitskasse
Bayern – laden am Donnerstag, 14. Januar 2016 um 19.00 Uhr
in das Gesundheitsamt in Dinkelsb�hl, Luitpoldstraße 5 zu ei-
nem kostenlosen Informationsabend f�r werdende Eltern ein.
Herr Ritter, Physiotherapeut, informiert �ber s�uglingsgerechtes
Betten und Tragen und gibt Tipps, um fr�hkindliche Haltungs-
sch�den zu vermeiden.
Frau Krçmer, Oecotrophologin der AOK, informiert �ber richtige
Ern�hrung in der Schwangerschaft, w�hrend der Stillzeit und gibt
einen �berblick �ber die Vielfalt der S�uglingsmilchnahrung in
den ersten Lebensmonaten eines Babys.
Frau Jutta K�nast-Ilg, Diplom-Sozialp�dagogin beim Gesund-
heitsamt, gibt Erl�uterungen zum Mutterschaftsurlaub, Mutter-
schaftsgeld, Elternzeit, Elterngeld, Landeserziehungsgeld sowie
�ber weitere soziale Leistungen/Hilfen und Allgemeines rund um
die Schwangerschaft.

Es wird um Anmeldung im Gesundheitsamt unter der Nummer
09851/30 52 in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr gebeten.

Region Hesselberg – B�ndnis f�r
Familie im Landkreis Ansbach –
Seniorennetzwerk Club 55 plus

Mit dem ersten großen Faschingsball in Mitteleschenbach
startet die Saison 2016

„Tanztee am Nachmittag“
am Dienstag, den 12. Januar 2016 um 14.30 Uhr in der
„Mçnchswaldhalle“, Rathausstraße 34,
91734 Mitteleschenbach

Kostenbeitrag 5,– E/p.P.

Liebe Mitb�rgerinnen und Mitb�rger,
liebe Seniorinnen und Senioren des Landkreises Ansbach!
Mit einem „Feuerwerk der guten Laune“ erçffnen wir im neuen
Jahr 2016 in Mitteleschenbach die Faschingssaison. Eines der
Highlights an diesem Nachmittag ist der Auftritt der „Mçnchs-
waldf�chse“, aus der Faschingshochburg Mitteleschenbach.
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Da die Faschingssaison im Jahr 2016 besonders kurz ist, mçchte
ich an dieser Stelle bereits auf den n�chsten Faschingsball, am 2.
Februar 2016 in der Radsporthalle, Ansbacher Straße, 91572
Bechhofen hinweisen. F�r das Tanzvergn�gen und musikalische
Unterhaltung sind wie immer „Peter und Harry“ verantwortlich.
Um den Faschingsb�llen den entsprechend karnevalesken Rah-
men zu geben, w�rde ich mich sehr freuen, wenn Sie mit ideen-
reichen Faschingskost�men den Nachmittag aufwerten.
Ich freue mich, gemeinsam mit Ihnen auf schwung- und humor-
volle Faschingsveranstaltungen in Mitteleschenbach und Bechho-
fen.

Ihr

Peter Schalk (Organisationsleitung),
Altb�rgermeister der Gemeinde Burgoberbach

„Donnerstag um halb 3 im BIZ“
Die FEGA & Schmitt Elektrogroßhandel GmbH Ansbach und
JACK LINK’S, LSI – Germany GmbH Ansbach stellen am Don-
nerstag, den 14.1.2016, 14.30 Uhr im Berufsinformationszent-
rum der Agentur f�r Arbeit Ansbach, Schalkh�user Str. 40, ihre
dualen Studieng�nge vor.
FEGA bietet den neuen Studiengang Bachelor of Arts BWL Han-
del (Branchenhandel Bau, Haustechnik, Elektro) an. Der Schwer-
punkt liegt hier im Vertrieb. Entwickelt wurde dieser Studiengang
in enger Zusammenarbeit mit der Dualen Hochschule Mosbach.
JACK LINK’S ist einer der grçßten Fleischsnack Hersteller welt-
weit. Dort wird das Verbundstudium Elektroniker/-in und das
duale Studium Lebensmittelmanagement angeboten.
Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Teilnahme mit einer Gruppe/
Schulklasse wird um vorherige Anmeldung unter der Tel.-Nr.:
0981/182-333 gebeten.

Am Donnerstag, den 28. Januar 2016 jeweils von 14.30 Uhr bis
ca. 16.30 Uhr findet bei der Fa. geobra Brandst�tter Stiftung &
Co KG (Playmobil), Neust�dter Str. 26, 90599 Dietenhofen bzw.
der Fa. C.F. Maier-Polymertechnik GmbH & Co KG, Industriestr.
10, 91583 Schillingsf�rst jeweils eine Betriebsf�hrung statt.
Die Playmobilfiguren von fr�her – wer kennt sie nicht? Um diese
Figuren herzustellen und auszuliefern bietet Playmobil in Dieten-
hofen folgende Ausbildungsberufe an:

Q Werkzeugmechaniker/in
Q Verfahrensmechaniker/in – Beschichtungstechnik
Q Verfahrensmechaniker/in Kunststoff-/ Kautschuktechnik –

Formteile
Q Industriemechaniker/in und
Q Fachkraft Lagerlogistik

An diesem Nachmittag werden o.g. Ausbildungen hautnah im
Betrieb vorgestellt.
Bei C.F. Maier-Polymertechnik GmbH & Co KG wird aufgezeigt,
wie der Bordbereich eines Omnibusses einbaufertig produziert
und verpackt wird. Die angebotenen Ausbildungen dazu sind

Q Verfahrensmechaniker/in Kunststoff- und Kautschuktechnik
Q Fahrzeuglackierer/in
Q Industriekaufmann/frau

Die Teilnahme ist kostenlos! Die Anfahrt muss in Eigenregie
durchgef�hrt werden!
Die Veranstaltungen finden zeitgleich statt, so dass die Teilnah-
me nur an einer der beiden Betriebsst�tten erfolgen kann!
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – daher wird um vorherige An-
meldung bis sp�testens 25.1.2016 unter der Tel.-Nr. 0981/182-
333 gebeten.

Das erste Weihnachten in der neuen
Heimat

Anfang August, noch bei 30 Grad im Schatten und nur mit T-Shirt
und einer Hose bekleidet, kamen in Feuchtwangen 14 Jugendli-
che im ehemaligen Schwesternwohnheim an.

Unbegleitete minderj�hrige Fl�chtlinge. Aus drei L�ndern. Ge-
kommen ohne Eltern und ohne Begleitung. Auf der Suche nach
einem neuen Anfang und in Angst vor der Situation im eigenen
Land. Mit viel Respekt und doch großer Motivation sich in der
neuen Heimat zu integrieren und der deutschen Sprache m�chtig
zu werden.

Nach kurzer Zeit konnten alle in der Berufsschule in Rothenburg
oder in der Mittelschule Feuchtwangen Stadt unterkommen.
Unter der Tr�gerschaft der Rummelsberger Diakonie in der Kin-
der- und Jugendhilfe S�dbayern erfahren die Jugendlichen viel
Unterst�tzung und bekommen die nçtige Begleitung.
Mittlerweile betreuen sechs p�dagogische Fachkr�fte die Jungs
rund um die Uhr. Der Alltag ist gepr�gt durch die Schule, das
Deutsch lernen und nat�rlich die Freizeitgestaltung.
Hierbei sind der Turn- und Sportverein sowie der Jugendraum
erste Anlaufstellen.
Gespr�che �ber das Erlebte sowie die noch meist offenen Zu-
kunftspl�ne der Jugendlichen sind ebenfalls ein großer und wich-
tiger Bestandteil des Alltags.
Ausfl�ge zum Basketballspiel in der Arena Hohenlohe sowie in
den Wildpark nach Bad Mergentheim gehçrten u.a. in dieser Zeit
zu unserem Programm, welche Dank ehrenamtlicher Hilfe und
Spenden ermçglicht wurden.
Einige haben eine neue Familie gefunden und mçchten sich hier
ein neues Leben aufbauen, was in der eigenen Heimat wegen
Krieg oder Verfolgung leider nicht mçglich war.
Wir danken allen Beteiligten, die den Start in Feuchtwangen f�r
die Jungs etwas leichter gemacht haben und ihr Engagement ein-
gesetzt haben!!

Wir w�nschen eine besinnliche Weihnachtszeit, frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2016!!!
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Die Jungs und das Team der Wohngruppe Feuchtwangen


